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Vorbemer kuncr

Für die veröffentl-ichung der Ergebnisse zu den umweltstatistiken
ist im Veröffentlichungssystem des Statistischen Bundesamtes

die Fachserie 19 eingerichtet worden, die sich wie folgt gliedert

1 Abfallbeseitigung

1-1 öffentliche Abfallbeseitigung

1.2 Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe und
in Krankenhäusern

2 Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

2.1 Öffentliche Wasserversorgung und Abhlasserbeseitigung

2.2 Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung im Bergbau

und Verarbeitenden Gewerbe und bei Wärmekraftwerken

für die öffentliche Versorgung

3 fnvestitionen für Umweltschutz im Produzierenden Gewerbe

Die Herausgabe der verschiedenen Berichte effolgt in unterschied-
licher Erscheinungsfolge, und zwar z.T. in jährlichen, zweijähr-
lichen und vieriährlichen Abständen.

Die Rechtsgrundlage für die Berichterstattung' über umweltrelevante
Tatbestände bildet das "Gesetz über Umweltstatistiken" in der

Fassung der Bekanntmachung vom 14. März 1980 (BGBI. I S. 311)'
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Al lgerne ines

In dem vorliegenden Bericht sind die Ergeb-
nisse der Statistik der öffenttichen AbfalIbe-
seitigung für die Bundesrepublik Deutschland
einschließlich Berlin (West) für das Berichts-
jahr '1982 dargestellt. Sie wird ergänzt durch
oie ebenfalls für 1982 erhobene Statistik der
Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe

und in Krankenhäus".n1 ).

Unter Abfallbeseitigung versteht man das Sam-

neln, Transportieren, Behandeln, Lagern und

Ablagern von AbfäIIen. Die öffentliche Ab-

fallbeseiti.gung wird durch Körperschaften des

öffentlichen Rechts oder von ihnen beauf-
tragte Dritte vorgenommen

Ber ichtskre i s

Auskunftspflichti.g zur St.atistik der öffent-
Iichen Abfallbeseitigung sind die nach § 3

des Abfallbeseitigungsgesetztes in der Fas-
sung vom 5. Januar 1 977 (BGBL. I S. 41 ) zur
Beseitigung Verpflichteten und Dritte, deren
sich diese bedienen. Die Beseitigungspflicht
Iiegt bei den nach Landesrecht zuständigen
Körperschaften des öffentlichen Rechtsl das
sind im allgemeinen je nach Land entweder
die Kreise oder kreisfreien Städte für die
gesamte Abfallbeseitigung oder die kreisange-
hörigen Gemeinden für Einsammeln und Trans-
port und die Kreise und kreisfreien Städte
für die Beseitigung der AbfälIe.

Die Angaben über Einsammeln und Transport wur-
den mit dem Bogen 3 T (s. Anhang) erhoben; der
Fragebogen 3 R (". Anhang) diente der Ermitt-
Iung der Daten über Art, Ort und Ausstattung
der Behandlungs- und Beseitigungsanlagen so-
wie der 1982 in diesen Anlagen behandelten,
gelagerten und abgelagerten Abfallmengen.

ErIäuterungen zu den Tabellen

Die TabeIIen über die Entsorgung (Abschnitt 1)

weisen die Art der Mül1abfuhr sowie die im
Rahmen der öffentlichen Mül-fabfuhr eingesammel--
ten Abfallmengen und die an Beseitigungsanla-
gen anqeschlossene Wohnbevölkerung nach.
Unter Hausmü11 sind die in den privaten Haus-

halten anfallenden festen Abfä1]e zu ver-
stehen und unter hausrnüI1ähnlichen Gewerbe-
abfä11en diejenigen AbfäIIe aus Gewerbebetrie-
ben, die aufgrund ihres Umfanqes und ihrer Be-
schaffenheit zusammen mit dem HausmüI1 besei-
tigt werden können. SperrmüI1 ist Abfal)-, der
vregen seiner Sperrigkeit nicht in die bei der
tlüIlabfuhr üblichen Behälter paßt.

In dem Abschnitt 2, Anlagen der öffentlichen
Abfallbeseitigung, sind die Ergebnisse sowohl
für aIle Anlagen ausgewiesen, die 1982 der
öf fentlichen Abfallbeseit igung dienten (TeiI
"AJ-Ie Anlagen") aIs auch für diejenigen An-
1agen, die am Jahresende 1982 noch bestanden
haben (Teil "darunter: Bestand am

31 .1 2.1 982' ) .

Der Abschnitt 3, AbfalImengen, bezieht sich
auf aIIe Anlagen.

Es werden verschiedene Arten von Anlagen un-
terschieden: In Deponien werden AbfäI1e ober-
irdisch abgelagert. Das Restvolumen einer De-
ponie ist der Faum in Kubikmetern, der vor-
aussichtlich noch verfüI1bar ist.

In MüIlverbrennungsanlagen werden Abfäll.e ver-
brannt.

In Kompostierungsanlagen werden AbfäI1e auf
natürlichem Wege in Kompost umgev,randelt.

Die Jahresleistung der MüIlverbrennungsan-
lage sowie der Kompostierungsanlage ist
gleich der Nornalkapazität, d.h. der Dauer-
leistung der AnIage in Tonnen pro Jahr unter
Berücksichtigung der Verlustzeiten für An-
und Ablauf, Reparaturen u.ä.

Sonstige Anlagen sind z.B. Sonderabfalldepo-
nien, chemische oder physikatische Behand-
Iungsanlagen.

In Umladestationen werden Hausmü11, Sperrmü11
oder hausmüIIähnliche Gewerbeabfäl-1e aus Mü11-

sammelfahrzeugen in größere Transportfahr-
zeuge ungeladen.

Das Entsorgungsgebiet einer Anlage wird durch'
die FIäche gebildet, deren Wohnbevölkerung
über die öffentLiche Müllabfuhr an diese An-
lage angeschlossen ist. - Das direkte oder un-
mittelbare Entsorgungsgebiet setzt sich aus
der F1äche zusammen, deren WohnbevöIkerunq un-

Einführung

1 ) Siehe Fachserie 19, Reihe 1.2
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mittelbar zu der Anlage entsorgt hrird. Das

indirekte oder mittel-bare Entsorgungsgebiet
umfaßt zusätzIi.ch die vJohnbevölkerung und

F1äche, deren AbfäIIe über eine Umladestation
oder SammelsteIle für GewerbeabfäIle an die
betreffende Anlage angeliefert hrerden. - Zu

Anlagen ohne Entsorgungsgebiet sind AbfäIIe
nicht oder nicht regelmäßig im Rahmen der
öffentlichen MüIlabfuhr transportiert worden.

Fläche und WohnbevöIkerung haben den Stand
vom 31.12.1982

Da die Statistik der öffentlichen AbfaIlbe-
seitigung beim Abfallaufkonmen nur die Mengen

erfaßt, die im Rahmen der öffentlichen MüI1'-

abfuhr eingesammelt werden, bei der Beseiti-
gung jedoch auch die Menge, die zu Anlagen
der öffentlichen Abfaltbeseitigung von ande-
ren Anlieferern gebra.cht werden, entsprechen
sich in dieser Statistik AbfäIlaufkommen und

Abfallbeseit igung nicht.

Für eine Bilanzierung der gesamten Abfallbe-
seitigung in der Bundesrepublik sind auch die
Ergebnisse der Erhebung über die Abfallbesei-
tigung im Produzierenden Gewerbe und in Kran-
kenhäusern heranzuziehen.

Für den öffenttichen Bereich a\lein ergibt
sich folgendes Bild:

Ab f aI 1 au fkomme n

öf fentl iche Abfal lbeseit igung
Bundesgeb iet

Mi11. r

197 7 1980 1982 Abfallbeseitigung 1977 1 980 1982

eingesammelte Menge
an Hausmü11, haus-
müI IähnI ichen Gewerbe-
abfäIlen, Sperrmüll

nicht durch die
öffentliche I{ültab-
fuhr eingesammelte
Abfä1 le ;
statistische
Differenzen

22,4 23,5 23,1

im Rahmen der öffent-
lichen Müllabfuhr an-
ge 1 ie fert
- HausmüL1, hausmüI1-

ähnliche Gewerbeab-
fä1 le,
SperrmüI 1

- andere Abfäl1e

durch andere Anliefe-
rer angeliefert
- Hausmü11, hausmü1I-

ähnliche Gewerbeab-
fäl1e, SperrmüI1

- andere Abfälle

22 ,7
5r8

23 ,-7
2r8

22 ,4
1r7

41 ,9 60 ,1

6414 93,6

58,0
6r2

29,6
8rg

48 ,2
1a

49 ,7

81 ,1 64,4 83,6 81 ,1
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ft6. t
l.a, l
395, 3

37r.4

1a7
o78
909
23A
797

7 512
3 532
a Taa
5 795

l. ?59

37 220

r6l
56f
567
200
o7a

669

t
9
a
!
I

3
o
9
o
a

92
8a
66
36
t2

6 306 ta5 2 .51 96a 39.O

HE SSE il

791
ttl
277
779
500

767
a96
66 r

737
3a5

957
a 70
27.
5ar
r37

,.! 6
3:r
zg.,

69
ro

96. O

oo3
7'r-6
r9.2
t.7

2 t72 332 10 6.7 779 r 303 354 ZZ.7

PXE ITLANO.PFALZ

r 200 25' 60.2

EAOEN .TERTIEIiEEPG

t91. 3

UilTER 2OO
200 - .oo
aoo - 600
aoo - t 600
600 UflO MEHR ..

612
3al
526
2t 2
261

51t
208
f2r
777
759

509
556
5.6
7 a3
48'

51. a77
zaa a1O
J2f ar3
zt 252
75 477

6a o
7a,e
6r, a
ro.o
21 ,b

290
35a
r f 5
r 9a
210

6ro
999
710
a8l
752

.53.I
3ro.6
502.3
7.7.3
7r7,.

o
,
2
6
5

ZUSATffEN

ZUSAT'ü€N

UtrTER 2OO
200 - aoo
aoo - 600
aoo - I 600
600 UilO MEHP ..

566
573
365
629
363

496
500
39r
572
02 6

7t8
a2J
o70
571
05r

6!5
ae2
477
225

aa

ao2
oo5
978
92 !
355

28r.8
290 .5
297.t
33t.2
12r.t

r 99. 576 g 2r9 8lr 546.5 a92.7

263,.
266.2
302. .
29l, .7
297 .2

I 7a8 67r a2.5 3Ot,C 2 ,11

i, sTAilo 3r. t2. i962

2 797 9A5 t9 583 933
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2I AXT€IL IX EITCESABIELTER MEilGE IilSGES MI (TI

290.6

c9M

zusatff€x.

UNTER 2OO ....
200 - aoo....
aoo - ooo....
aoo - r 600 ....
600 UilO MEHF .... .. .

ZU3AE4Eil

UIIER aoo
. .ar:,b .oo

aoo - ooo
aoo - r 500

r 600 uNo r4EHR ..

zusarr'iE x



:.::::?:::::. ::::
I.3 EINGESAWELTE MENGE AN HAUSWELL, HAUSIruELLAEHNLICHEN GEWERAEABFAELLEN UNO SPERRruELL

1.3.2 NACH LAENOERil UNO GROESSENKLASSEN DER B€VOELXEPUNGSOICHTE

EIN6ESAWELTE MENGE AIJ HAUSIUELL, H!USNUELLAEHNLICHEN

..:::::::i::i::::1 Y::.::::::Y:::... .... ..
OARUNTER OURCB

PR I VATE
TRANSPOR TEURE

E IIJGESANT4ELTE MENGE JE E INY/OHNER
GEMEINOEN I I

MI T E INER
AE VOE LX ERU{GSO I CH TE

VON ... BIS UNTER ..
EINWOHNERN JE KM2

UNTEP 2OO
200 - 400
.oo - 800
aoo - I 600
600 UilO MEHR ..

92
77
69
35

a

r a5 622
505 316
274 457
.29 \Oa
755 03C

I NSGESAMT

2 619
1 a23
7 256

685
16 959
5 599
3 636
I 270

ro 966
1 057
i 669

I NSGE SAMT

{41.9
ao4,3
195,7
62t ,l

3r8,1

olvoN oJElcH

TRANSPORTEURE

OARUNTER OURCH
PR I VATE

l:::::::t::::.
. ...::......

259, O

276.4
30r.3
299,9
306 ,2

B AY ERN

SAAR LA NO

BERL IN IWESI )

AUßOESGEB I ET

4 506
2 668
2 171
I Oa4

17a

6 703
2 871
I 666
2 334
2 446

?33
733
423
07 !

423

EN TSORGTE

IIOHNBEVOE LX ERUNG

6
9
5
3
6

UNTER 2OO

200 - .oo
400 - aoo
aoo - r 600
600 UNO MEHR ..

tt 175
l04 t8!
139 07t
260 446

1 38 {2a
321 342
a14 9A3
450 097

aa 175
104 t8l
66 639
70 12?

roo
roo
17 ,9
25,9

Z U SA[4E N

ZUSAßEil

oga 525
393 903
laz 743
t5r .10
65 223

260.6
2A2.3
296, 0
302,5
333, 3

247,63 !54 16. l6 {26 283

547 673 r 72. b.6

161
3.5
s76
735
626

r 89r 804 60.O

39
25
ag
o3

63

59
7

{5
t4
ao
59
67
61
63
63

ao.
92,
54.
45.
59.
ao,
33.
35.
36.
37.
oo

A7
60
77
65
25

50

l,a3
!,95
2.OO
2. ol
2,14

2, Og

441 ,9
ao.,3-
{63.6
12. ,2

271

121 ,7

346,8

285 t l7 52. O

I 600 UNO MEHR ...

2USAMEN

772 731

7?2 434

3 5rl 5ro

3 51r 310

4r3.2

a13.2

r,as

r.g8

UN TER
?o0
.oo
800
600 uNo

200
aoo
aoo

r 600
MEHF ..

5 235
3 452
3 6A6
a or 3
6 645

225
479
aoo
678
600

zg
r8
19
2r
39

5r3
266
286
777
904

66. r
77.3
5A.9
26,O
7.1

336,6
354. 6
362 ,7
369. 5
.r4,5

326
359
379
326
403

8r9
oo7
539
99.
993

I ilSGE SAMT

rl sTANo 3r,12.1962

LANO

23 073 3S5 127 829 017 ro a6a 35? a7 ,1 37A.9

2I ANTEIL AN EINGESAT'fiELTER MEXGE IITSGESAMT ITI

I.' €IITSORGTE IIOHNSEVOELKEPUNG UNO FECHTSFORM OER TPANSFOFTEURE NACH LAEilOERH

OEFFENTLICHE

5AO
a57
591
946
r r9
442
542
71A
461
934
5Aa

PR I VATE

AN 2 AHL AX ZAH L

SCHLESWIG-HOLSTEIil
HAI't|URG.
ilIEOERSACHSEN ,....
BEEMEN.
ilOR ORHE I N -WE STF A LEN
HESS€N,
RHEINLANO-PFALZ,..
SAOE N .WERTTEGERG
BAYERN.
SAAF LANO
BERLIN (WEST}.....

r56
6{A
769
3AA
458
799
506
608
717
5.3
5a{

I O54
I 50r
3 950

50.
ro r20
2 265
i 200
3 256
3 9A7

390
r a69

I 563
t2l

3 306
to0

5 839
3 314
2 a35
5 0r3
6 979

565

a76
99r
1A8
402
309
3r7
92A
890
236
609

7

6
6
3

2
o
9
6
o

BUflOESGEB I ET 30 203 0!{ 49,I 3l 3.r 352

i I ANTEIL AN ENTSoR6TER T'IDHNBEVOELKERUNG. ) STANO 31.12. i9S2

6r 544 376
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1 EilTSORGUNG 1982

r)
1.5 I{OHNBEVOELKERUNG UNO OEREN ANSCHLUSS Äil BESEITTGUI{GSANLAG€N

NACH LAENDERN UNO E|EGTERUNGSBEZIRXET t

OAVON WAREN ANG€SCHLOSSEN AN

t{JELL.
VEFBFEI{NUNGS

AIi LAGE tI

xoMPo - .
ST I EPUN6S

ANLAGEN
SOTST IGE

At{LAGEN T I

L ANO

REGIERUNGSBEZIRK

SCHLESWIG.HOLSTE IN

HAYBUF G

N I EOERSACHSEN

O€PON I Eil

2 614 1 330 50, A

624 442 29.7

7 257 6 75.

DAPUTT€R UEgEF
UMLAOESTAl I OI{EN

UNO SAiiiEL .
STELLEN FUER

GET'ERBEABF AE L LE

iT::::::::::.:l

NICHT
E N T SOEIGTE

tvoHx -
äEvOE uxERUilG

r _:::.. l:1:.: I !..1 _::: l:1:.: 1 ooo lolo 3)l I ooo lolo 3tl

551 21

129

1 OOO lOlO3 )

737

1a?

503

255

3 460

3to

17A

5.9

15 323

2A.1

70, 3

6,9

18,1
2,4

97,2

29.1

t4,1

551 21.1

RB BRAUNSCHWEIG
RB HANNOVEP .. .

iE rueregunc ..
RB WSSER.EMS ..

FB OUESSELOORF
RB KOELfl .....
RB ruENSTER ..
RE OETDOLO ..,

1 625
2 0r5
1 467
2 11e

625
859
202
o67

100
90,9
81.9
97,6

197
265

51

31
102
112
18a

9
o
6
7

AR EME N

{ORORHE I N -WE STFA LEN

645 19 2.5 666

16 961 11 AO7 67.7 I 944

50c 3 987 71,2

5

2
1

3

161
929
416
606
647

1 712
3 .61d
2 o11
1 t 3a
3 017

3 ao8
3r5
173
a72
576

56, O

a.o
7,1

26,1
15.A

a6a
aa
,l

327

33.
92,
43,
52,
82,

12
7A
oo
a2
47
94
79

I
1

1

233

8;.

,:

123

12;

1

o
2
7
7

296

o:

200
5{

o,8

2.O

3.3

113

r13

11t

,:
g6

178

9.7

3.a

6.8

6r l

ar:

212

c,0

o,o

;,

o,o

aa6 5.2

9,O

670 12.OHESSEN a61 26.1

,o5 .:.,

255 21 .3

255 7. O

RB DARM3TAOT
RB GIESSEN
RP KASSEL ..

RB STUTTGART
RB KARLSRUHE

3 437
974

I '86

2 1t9
935

61 ,7
96, O

7A ,3

o,7

a_o
a13
171
a3

12.O
17.8
7.O

RHEINLANO.PFALZ

BAOEN .TIVLJER TTEEERG

3 637 3 149 46,6

1 335
.72

1 342

98.1
roo
7a,4

3.O

1,9

1,)

16.8

,:. ,
rr.B

RB KOBLENZ
RB TF IEP
RB RHE:NHESSEX-PFALZ

9 271 1 661 62,7

I 360
472

1 805

6ao
oo6
964
o.8
526

541

1 058 879

470 1 320

61 546 ^4 291

1 429 15,a 100

663

1i

2
20
10
21

3 41a
2 1OA
1 472
1 516

2 127
2 006
1 712
1 318

69
a3
91

100

967
303
159

27 ,6
12.5
4,5

96
a91
147
325

222

,,:
2.O

6.O 166
307

79

":

RB
RB
RB
RB
RB
PB
RB

OBERBAYERN ..
N I EOERBAYERN
OBEPzFALZ .. .

OBEßIFRANXEN
M I TTE LFRAN(Eft
UNTERFRANKEN
scHs,aBEil ... .

RB TUEBINGEN

EAYERN

SAAR LANO

BERL IN IWEST }

BUNOESGEB IET

1C 967 7 221 65.A

55.
752
95A
460

134
231

7,9

a,5
.:. '
ro.2

15,3

1 90a
251

51 ,7
25 .2

188
804

6a 0.6

6a 5.a

1 313 2,1

320

517 1,O 6 {31

1

3
5

,1,'
eo, I

16,O

29.r

24.9

,o:

236

83,2

70.6

72,O

10.6

ro..

STANO 31.12,1982,
OAS STND Z.B. SONDERABFALLOEPONIEN, CHEMISCHE OOEP
PHYS IXAL I SCHE B€HANDLUNGSAITLAGEN.

2) AI OEPONIEN, I{JELLVEPEREilTUIIoSÄilLAGEX, XOFOSTIEPUTTCS
ANLAGCrl, SOIISIIGE ANLAGEN.

3) ANTEIL AN OER IEHilBEVOELXERUilG INS6ESAMT.
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BEVOELKE
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I NSGESAMT

1 000 o/o

93.1

1.4

I,
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8.
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2 TNLA6EII DER OEFFENTLICI{EN ABFILLBESEITIGUN6 19E2

2.I ART DER AIILAGEN }JACH LAETIOERN UND BETREIBERN

LATTD

BETREIEER

INLA6EN

INS-

GESAI'IIT

tsEHANDLUI{6S- UND BESEITIGUT{§SANLA6EN I UIILADESTATIONEN UI{D SAIiIIEL-

DEPOT'I ITN tt
I uü.LlDE- I SAXüEL-
I I srELLEl,l
ISTATIONEfl I TUEN

, ] GEgERBE-
I I 

^8F^ELLE

zu- lruELL- | x0lrPo- lsot{sTt6E

Ft{Att i

2U-

sAnüElzu-
SAITI'E N

I HAUS- I BAU- I VERBN EN-I STIE- I TN.
I r'ruELL- I scHuTT- I iUil6S- I FUNGS- I LA6EN 3)
I DEP0- I DEPO- I Ai{LAGEN I AlrLA6EN I
I NrEN r) | ilrEN 2) I I I

sct LEst/IG-H0LsTEIN ... I
HATBUeG ..-........... I

N r E D E R s A fti s E N . . . . . . . . 1

EREIIEN
NORDRHEITI-TEST TALEN ..
HESSEiT ...-......- -... I
RlrEIilLlilD-PFILZ -.... -l
BADEr-tUERTTEnBERG --.1
BAYEFN -.-........ .... I
StABLAND ...-.........1
BEPLIil (TEST) ........I

I
EUNOESGEBIET ... I 3 300 3 178 3 062

ALI.E ANLAGEN

'132

110

441 2 621

NACH BETREIEERI{

19'.1

235
4

189
564
'105
t26
132

41
9

175
4

227
I

166
553

82
799
'121

11
6

7EE
1 098

40
5

700
1 016

19

'8

21
1'l
2r
27
'tl

3

1'l
23
z7
11

3

220

143
515

18
1

90

73
25
3E
88
82
z1

5

4

I

57

:

3

'15

4
I

11
4
1

4
1?

1

1

44

18

970
520

122 11E

GEI'EINOE
ICECXVEREANO
KREIS 4)
U NTERf{E']N EN
s0ilsTI6E 5) .......-..

204
53

56E
250

7

2A
20

265
121

7

2 1?6
33

303
,o:

;
21
10

5

209
74

672
332

13

206
65

627
270

10

1

7

,5

2

4
28

57

1

3

4

3
9

44
59

5

,18

lr8

3
9

45
62

3

'122

122

1) DEPONIE FUEF tl^USIIUELL, H^USl'lu€LLAEHNLICHE 6EyElBE-
APf AELLE, SPERRI4UFLL.

2) DEPoNIE fUEP 80DEä^USi{Ug UlrD EAUSCHUTT (AUSSCHLIESSLICHT-

44

3) DAS SIilD Z.B. S0NDCRASFALLDEPONIEiT, CITEttISCHE ODER

4) EIIISCHL. TREISFREIE STIEDTE.
5) BUr,lD, LAr{D.

3 300 3 178 3 062

rNsGESAriT...l r202 1080 2966

141 2 621 14

DARUilTER: BESTAT{0 A[ 31.'12.1982

424 ? 54?

2.2 BETRETBER YON AIILAGEI' I{ACH LAEiIDERt{

5515 1

ILLE AITLAGEN DARUNTER: BESTIt{D 
^ti 

31.12.'1982

LAiID BETRIgBEI{ VOII
r r{s- I -------------

GES^rT l6EiEtNDEl ZUECl(- l(FEIS I)| UNTER- | S0N-
I IVEnBAllo | | NEH]IEN I STI6E 2)

GENEIt{DEI Z9ECX- IKREIS 
')I vERSAtlo I

INS-
6E S AtrrT uirTER- I SOX-

IEHiEt ISTI6E 2)

SCHLESYIC-HOLSTEIN ... '19 1

4
235

1
189
561
105
E?6
13?

41
9

,tl
l3

35
182-

595
935

18

13

1?a
4

9Z
32
33

170
,r9

,r9

32

35
or3

552
914
,8

,1

172
4

9l
32
33

164
l4:

3
I

9

5

i
:

9

,:

2
23

6
1,:

74

50
1

23

60
z7
66
6?
20
z3-

3r2

a7
I

23

59
27
66
57
16
22

320

183
4

228
4

187
564
105
774
104
{0
I

,:

2
23

6
1,:

74 652

ilIEDERSACHSET{ .....
IREtrlEN -...---..,..
NORDRHEITl-TESTfALEN
H ES S E { . . . . . - . . . . - .
RHFINI-AND.PFALZ...
8 AD E N -IU E R TT E FB E R G

SAAFLAiID...-
8 EFL IN (UEST)

EUIIDESGEBIET 3 30C 2 209 672 13 3?O2 2143 r3

2) 8UND, LAND.
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1 ) EINSCIIL. KREISfFEIE STAEDTE.

8
3

It{SGESAI'tT -..

BETRIEBEN VON



2 AI{LIGEil OER OETFENTLICHETI ABFILLBESEITIGUIIG ,l982

2-3 ANLAGEN UllD fLAECIIE 0ES EI,ITSORGUIIG56EBIETtS NICH ART 0ER AtllAGEI Uf,D
IOHPAEVOELTEFUH6 DES EIITSOR6UT1656EBIETES *)

ART DER At{LAGE DAYOT }IIT EITEN EilTSOR6Ut'5S6EBIET ItIT... BIS UXTER... XT2

EXTSOR6UiI65GEEIET
trtT --. Brs UnTER -..

Ert{90Ht{ERil

ANL'G EI{
rtis -

6ESAr(T I )
UiTEN

25

25 I 50

50 10c

100 l. 250

250 500

500

750

750

r 000

l'r000 I r500
1-l
I t 500 luxD iErr

UNrER 2 000 ....
? 000 - 5 000 ....
5 000 - l0 000 ....

,0 000 - 20 000....
20 000 - 50 000 ....
50 000 - r00 000 ....

100 000 - 25c 000 ....
250 000 - 500 c00 ....
5OO OOO UTD TEHF

zus^irt Er .-.
oHttE Et{tsoF6uLGs6EEtET .

DEPOiIIEiI

IirsGEslFT ...

III'€LLYER E RE I{XUt{6 S A IILAG E It

2 000 ....
5 000 ....

10 000 ....
20 000....
50 000...-

100 000 ....
250 000....
500 000...-
ll8HR......-
zUSläFEir...

O}tilE EXTSOR6UNGS6EBIEY .

KOTIPOST IE R UXGS At' LA6E II

[TER
2 000
5 000

10 000
20 000
50 000

100 000
250 000

t{D

UNTER 2 000 ..-.
2 000 - 5 000 ..-.
5 000 - 10 000 ....

10 000 - 20 000 ....
20 000 - 50 000 ....
50 000 - 100 000 ..-.

'tc0 000 - 250 000 ....
250 000 - 500 000 ....
500 000 ur{D rrEHR

zusAttEr{ ...
OHIIE EI'TSORGUiGSGEBIET .

500 000 u

Z US AIIi EI

INS6ESrnT...

t4EtiR .......
zusAlilrEil...

UiTER 2 000 ....
2 000 - 5 000 ..-.
5 000 - 10 000....

10 000 - 20 000 ...-
2C 000 - 50 000 ....
50 000 - r00 000 --..'tc0 000 - 250 000 ....

250 000 - 500 000 ....
500 000 uilD rrEHR -....-.

zusAtitEt{ .-.
OIIIIE ENTSOR6UTIGSGEBIET .

2
5

10
20
5C

100
250
500

UilTE R

000
000
000
000
000
000 -
000
000 uilD

2

5
10
20
50
00
50
00

000
000
000
0c0
000
000
000
000

rilsGEsAtT ..-

AUSSCRDEF : UIILADESTATI0I{Et{

OHIIE E}ITSOiGUiIG56EEIET .

IilSGESAFT...

*) IOHNBEVOELXEFUXG UND TLIECI{E S'AXD 3I.12.196?.
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4
26

1

?
33

I

!l

a
ZE
t
z

J5
I

55

5

11
12
?e
a7

'lJ1
121

1Z
5

413
2 619

;
9

2!
17
,l?

6
'l

79
x

:
9

32
40
20
I
I

r03
x

tl
41
25

t
1

79
I

17
22

l
4l
I

I

;
5
7
9

:
7
x

;
{
?
E

,_

18
x

IE

5
E

?
4

:

24
x

21

TLLE AXLASEN

927 79 103 79 41

119 a6'

l6

,l) 0Xt{E SO}lSf l6E eEHAIiOLUI€S- Uf{D PESEtTt6UxGSAILAGEiT
UIID SIiTELSTEI.LEI{ TU EP CEYEPBEABTAELLE.

3 C62

3 r21

2

z
x

I
t
4
x

5
5
7

15
x

l5

2
4
2
6
x2

4

?

1

t

2
x

;
x

2

t

3
x

I

41

:
5

5
3

1

14
1

15

I
6
t

tl
r

1l

1

5
It
1Z
29
92

14C
156

29
1'

469
2 652

:
9

s2
al
z3

6
E

t19
x

t;
al
26

6
't

E9
r

17
z5

2
t

46
x

:
6
9

2t
t9
20
t0

3
90

x

90

l
7

t6
5
7
,
I

{0
x

{0

r
5

9
10

:
3t

x

51

;
{
z
9

:
21

x

z1

5
.6
?
4
?

I
27

T

27

2

3

t
1
f
l

t5
x

't5

;
9

t0
29
22
't8

1

1

91
21

118

24EE

,l

1

x

I

I
x

1

1

x

1

4

tilsGEsAiT.-.

rx

I

t
x

2
I

3
x

3

1

t

2
x

z

:
5
2
6
2

1

;
x

;
1
I

I
;
I

E9

I

I
I

I
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l:1: : ri:r::i
NORDRHE I N .WE STF A L EN

HAUSMJELL, HAUSruELLAEHN.
L ICHE GEWERBEABFAELLE.
SPERRMJELL, STRASSENKEH.
FIICHT. MARKTABFAELLE .....

AOOENAUSHUB, BAUSCHUTT,
STRASSENAUFBRUCH . . .......

SONSTIGE FESTE PTIOOUKTIONS.
SPEZIFISCHE ABFAELLE AUS
INOUSTR IE UNO GEWERBE . . . .

STICHFESTE SCHLAEWE AUS
INOUSTRIE UNO GEWERBE ....

SONSTIGE NICHT STICHFESTE
SCHLAEffi AUS INOUSTRIE
UNO GEWERBE

STICHFESTE. SCHLAEWE AUS
KOMNALEN KLAERANLAGEN ..

NICHT STICHFESTE SCHLAEISE
AUS XOMNALEN XLAER.
ANLAGEN.

FAEKAL IEN IAUS HAUSKLAERAN.
LAG€N UNO SICXERGRUBEN} ..

KANAL. UNO SIilXKASIEN-
SCHLAW.

ABSCHEIOEGUT AUS BENZIN.,
OEL. U. FETTABSCHE IOERN . .

CELGETRAENKTES UNO SONSTIG
VERUNRE INIGTES ERORE ICH]
AUFSAUGMASSEN AUS UNFAEL -

LEN UIT OEL UNO SONSTIGEil
WASSERGEF AEHROENOE N

STOFFEN.
FLUESSIGE AEFAELLE
SCHLACKE AUS ruELLVEßIBEI€N-

NUNGSANLAGEN
KOMPOST.
KRANKENHAUSABFAELLE .......
SONSTIGE ABFAELLE

696

923

?24

70

4B{

4

581

531

9la

r?o

096

3?3

521

6 354

a 394

aBo

176

a

441

3A2

376

931

505

500

o92

687

717

439

313

534

r52

517

538

73. r

99.4

95. 3

77 , a

66

9t. I

15,2

184

20

A2

5t

65

to

3

775

r 55

967

615

a96

ooo

a3a

2,1

o.2

4.7

22.6

93.a

2,1

g{. a

23 ,5

r o7

20

A2

5l

65

?90

155

987

6r5

a95

35 143

27 731

29 143

?o 127

42,9

73.7

2 137 42a 24.A

33 zar 6.9

789 2.O

30
r 66a
1 270

2 205 550

112 640 .6,6

HESSEN

703 217 22,1

5A 1,5

703 275 7.1

6 000

6 5r5

2 r89

8.O

to ooo

3 83a

76 9A5 532 235

2 178

r5 52o

65A

553 620

ao

293 781

57 200

6 000

6 5r5

36 343
r 5 03?

9 057
2 035

7 8rO
12 997

7 810
t2 997

19 476 53.5

7
a
9

2A
r3

4

a5
o

11

5

5
I

21 .5
a6. 5

t,5

1,7
r7.o

2.3

312 t7B
639

3 634
r 42 005

337 r 78
609

r 909
I 16 543

61

?e 192
6l

2a 192

14 2a6 14 246 100

r95 Aa2

3 76A
248

3 710
2ÄA

9A,5
100

5 000

a4l a37

1A7 204 75,2

226 451 2,.

9A
95
5?
B2

5 000

350 6rS

ta1 ?oa

2 036

353 0r7

ZUSAWEN

ZUSAhlEN

r9 424 885 16 777 A9A

241 948 r 29 30A

86. I

53_ 4

2a-. g

90 ar9

ALTREIFEN ISTUECK]
AUTOIIEACKS I STUEC( )

HAUSruELL, HAUSWELLAEHN.
L ICHE GEWERBEASFAELLE,
SPERRruELL. STRASSENKEH.
RICHT, MARKTABFAELLE .,...

BODENAUSHUB, BAUSCHUTT,
STRASSENAUFBRUCH .........

SOfoSTIGE FESTE PROOUKT IONS-
SPEZIF ISCHE ABFAELLE AUS
INDTJSTR IE UNO GEWERBE . . . .

STICBFESTE SCHLA€WE AUS
INDUSTRIE UNO GEW€RBE ....

SONSTIGE NICHT STICHFESTE
SCHLAEWE AUS I NOUSTR I E

UNO GEWERBE

STICHFESTE SCHLAE}iilE AUS
KOMilALEN KLAERANLAGEN ..

N ICHT STICHFESTE SCHLAEtffE
AUS XOTJMJNALEN KLAEN.
ANLAGEN.

FAEXALIEN IAUS HAUSXLAEPAN'
LAGEN UNO SICKERGRUBEN) ..

XANAL- LJNO SII{KKASTEN.
scHLAt*i.

ABSCHEIDEGUT AUS BENZIN.,
OEL. U. FETTABSCHEIOERN ..

OELGETRAENKTES UNO SONSTIG
VERUNREIN l6TEs ERORE ICHi
AUFSAUGMASSEN AUS UNFAEL.
LEIJ MIT OEL UNO SONSTIGEN
WA SSER GEF A EHR OE NOEN
STOFFEN ,

FLUESSIGE ASFAELLE
SCHLACKE AUS MJELLVERBREN.

NUNGSANLAGEN
XOMPOST.
KRANKEilHAUSABFAELLE ...,...
SONSTIGE ABFAELLE

3 t41

5 654

70

t4l

?

1{3

40

594

439

313

534

r 52

3t7

554

365

654

70

lal

2

t43

33

75 ,3

roo

roo

loo

100

roo

a2 .7

a2 292

9 49A 907

5 859

46 63A

d2 292

s 564 77A

5 459

roo

90,2

rooALTRE IFEN ( STUECK )

AUTOIMACKS (STUECK )

1 I OHNE AN UMLAOESTATIONEN UNO SAffiELSTELLEN FUER GEWERBE
ABFAELLE ANGELIEFERTE ABFALLMENGEil.
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2} OAS SINO 2.8. SONOERASFALLOEPONIEII. CHEIJISCHE OO€R PHYSI-
XAL I SCHE EEHANOIUilGSANLAGEN.

3) ANTEIL AN OEil ANGELIEFERTEN ABFALLMENGEN INSGESAMT.



3 ABFALLMENGEN 1 942

ANGELIEFERTE ABFALLMENGEI{ UNO ART OER ANLAGEN NACH LAENDERN UNO ABFALLAPTEN

UJELL.
VERBR€ NilUNGS

ANLAGEN

ANOERE ANLAGEN

I aoo

KOMPO -

ST I ERUN65
ANLAGEN

I soNsrtGE
IaNLAGEN 2 I

I

-;,;.;;;;;-
AN UMLADE.

STATIONEI{
UNO SAiftIEL.

STELLEN
FUER GEWER.

BEABF AE LLE
ZU SAIYI{E N

15 093 71,9

ANGEL I EFERTE ABFALLMENGEN

OAVON AN

ABFALLART
INS-

GESAMT I J OEPON I E N

lo,/o 3

HAUSMJELL. HAUSMJELLAEHN.
L ICHE GEWERBEABFAELLE,
SPERRMJELL. STRASSENXEH.
RICHT, MAFKTABFAELLE ....

BOQENAUSHUB, BAUSCHUfT,
STPASSENAUFBRUCH ........

SoNSTIGE FESTE PHooUXTIoNS
SPE2 IF ISCHE ABFAELLE AUS
tlousrpie uNo GEwERBE ...

STICHFESTE SCHLAEItrE AUS
INOUSTRIE UNO GEI1ERBE ...

SONST IGE NICIIT ST ICHFESTE
SCHLAEWE AUS I NOUSTR I E

UNO 6EITERBE
STICHFESTE SCHLAEIT'{E AUS

XOMJNALEN KLAERANLAGEN
NICHT STICHFESTE SCHLAEWE

AUS KOIruNALEN KLAER -

ANLAGEN,
FAE(ALIEtr (AUS HAUSKLAERAN

LAGEN UNO SIC(ERGRUBEN)
KANAL. UNO SINX(ASTEN-

SCHLAW
ABSCHEIOEGUT AUS BENZIN.,
OEL. U. FETTABSCHEIOERN .

OELG€TRAEN(TES UNO SONSTIG
VERUNRE INIGTES ERORE ICH J

AUFSAUGMASSEN AUS UNFAEL.
LEI{ MIT OEL UNO SONSTIGEN
WASSEPGEF AEHROENOEN
STOFFEN .

FLUESSIGE ABFAELLE .......
SCTILACKE AUS MJELLvERBREN-

NUNGSAN L AGEN

KOMPO S T
KFIANKENHAUSABFAELLE ......
SONST IGE ABFAELLE

2 448

2 247

3AA

33

3A

60

6

7\6

722

427

757

?o4

609

334

2 238

2 185

257

t9

t7

5A

654

102

211

t22

47?

ao9

33

91.4

97 ,?

66,2

36,6

45,2

97,O

A6

62

r31

1a

2t

3r I o37

947

RHEINLANO.PFAL2

142 199 r 6.4

200 1s3 r3,9

5 227

301 4?

11,9

62 020

131 2r6

14 635

?1 227

r 800

6 30r

2,8

33,A

13, A

54.4

3.O

99, 5

o67

o20

zt6

635

227

6 30r

r5 093

300

6 rt6

3r 5 .OA3

I r 64

rCa gro

270

4 050

r lto

I Ä28

20 r50

9 424

5 057

I 441
{ 895

loo

25,1

3 002 31.A 6 a39
4 995

6 439
a 495

6A
oo

zusamrEN

ZUSAWEN

5 294 916 4 623 261 91,O

164
7 120
3 7A9

r9 700

1 19 458
6 233
2 423

120
7a9
900

100
too
90,9

164 roo

r aoo 9.r

47 732

9r o.o

7 534

228 5,2

10 o,a

690 5.2

57 255 o.3

r64

1 600

309 457

to

69l)

700

25

322 469

1 86.ALTRE IFEN ( STUECK )

AUTOWRAC(S I SlUECX )

49 629
88 r 1A

36 24t
l8

21 750

2 761

24 750

I 450

l3 1a9
500

o
o

73
o

r3 345
BA rOO

27,O
roo

r3 365
as loo

BAOEN'TERTTEIr€ERG

HAUSWELL, HAUSMJELLAEHN.
L,CHE GEWEREEABFAELLE,
SPERRWELL, STRASSENXEH.
RICHT. URKTABFAELLE ....

BOOENAUSHUB, BAUSCHUTT.
STRASSENAUFBFUCH ........

SONS?IGE FESTE PROOUKTTONS
SPEZIF ISCH€ ABFAELLE AUS
INOUSTRIE UNO GEWERBE ...

STTCHFESTE SCHLAETil4€ AUS
INOUSTRIE UNO GEWERBE ,..

SONSTIGE NICHT STICHEESTE
SCHLAEiflE AUS INOUSTRIE
UNO GEWE§IBE

STICHFESTE SCHLAETil{E AUS
KOITI,TJNALE N K LAERANLAGEI{

N I CHT ST I CHFESTE SCHLAEIWE
AUS KOIVITJNALEN KLAER'
ANLAGEN.

FAEXALIEN IAUS HAUSKLAERAN
LAGEN UNO SICKERGRUBENI .

XAilAL. UNO SINKXASTEN.
SCHLAIff

AASCHEIOEGUT AUS BENZIN..
OEL. U. FEIIABSCHEIOERN

OELGETRAENXTES UNO SONSTIG
VERUNRETNIGTES ERORETCH:
AUFSAUGMASSEN AUS UNFAEL-
LEN MIT OEL UND SONSTIGEN
WASSEFGEF AEHRDENOEII
STOFFEN .

FLUESSIGE ABFAELLE .......
SCHLACKE AUS ITL'ELLVERBREN-

NUNGSANLAGEN
KOMPOST.
KRANKENHAUSABFAELLE ......
SONSTIGE ABFAELLE

2 700

15 7 62

r rri
167

33

424

23

r 53

910

243

676

491

685

735

2 209

t5 ?62

1 210

167

33

4t6

22

922

9ro

969

676

49 t

t2Ä

507

61.8

100.

86.1

roo

roo

97,O

94.8

17 732

91

7 531

1 22A

roo

52

12 239 93,2

20 728 169

30 537

200
500

1.5
100

I 19 85a 100
4 233 6A,2
2 325 A2.3

I 9AO
500

3r,a
t7 .7

20 014 49a

26 A97

96, 6

aB,1

652 390

3 640

56 585

,a:

491 376

95ALTRE IFEN ( STUECK )

AUTOWRACKS ( STUECK )

2) OAS SINO Z.B. SONOERABFALLOEPONIEN, CHEMTSCHE ODER PHYSI.
KAL I SCHE BEHANOLUNGSANLAGETi.

3I ANTEIL AN OEII ANGELIEFER?EN ABFALLMENGEN IT{SGESAMT.

I ) OHNE AN UMLAOESTATIONEN UNO SAIJMELSTELLEN FUER GEWERBE
ABFAELLE ANGEL IEFERTE ABFALLMENGEN.
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ABF ALLART

:.i::i::T:::t.r:::
3.1 ANGELIEFERTE ABFALLMENGEN UNO ART OER ANLAGEN NACH LAENOEPN UNO ABFALLARTEN

AN6EL I EFERTE ABFAL LMENGEN

DAVON AN

INS.

GESAMT 1 ) OEPON I EN

ruELL-
VEPERE NNUNGS

ANLAGEN

ANOERE ANLAGEN

4.2

4.8

o.2

30.7

12.7

AUSSEROEM
AN UI{LAOE -

STAT IONEN
UNO SAIgUE L .

STELLEN
FUER GEWEP-

,:: i:: i::::
2USAWEN

KOWO -

ST I ERUNGS

..il:i:::
SONST I GE

ANLAGEN 2 )

HAiTSiUEI L, tsAUSruELLAEHN.
i iCd: GEWEREEABFAELLE,
SraiR[LEL! STRASSENXEH-
RIC!T MARXTABFAELLE ....

AOOENAL]SHUB, AAUSCHUTT,
STRASSENAUFARUCH ........

SONS] IGE FESTE PROOUKTIONS
SPEZ]F ISCHE ABFAELLE AUS
]NOUSTRIE UNO GEWERBE ...

STiCB'ESTE SCNLAEWE AUS
II]DUSTEIE UTID 

.GEWERBE 
...

SONST]GE NICHT STICHFESTE
SCI1LAEWIE AUS INOUSTRIE
UNC GEHERSE

STICHs:STE SCHLAEWE AUS
KOIr'I,UNAL EN XLAERANLAGEN

IJ iCBT Si I CHFES] E SCHLAEWE
L!S XONI'IJNALEN KLAER-
AIiLAGEN.

F,IEKAL ]EN (AUS HAUSKLAERAN
I.AGEII UNO SICXERGRUEEN)

{ANAL. UNO SINKKASTEN.
5CHLAr.m.

ÄBSCIE ISEGtI AUS AENZ IIJ-,
OEL. U. FETTABSCHE IOERN

i]ELGETEAENK]ES UND SONSTIG
VERUNPE INIGTES ERORE ICH:
AUFSAUGIiASSIN AUS UNFAEL'
LEI{ il]T CEL UND SONST:6FN
TYASSERGEF AEHROENOEN
3TC;IEtJ.

FLLT|]SS]GE ABFAELLE .......
3'ALACX= AUS NELiVERBREN'

NUI]SSANLAGEN

IiNiANKEN.HAUSABFA€LLE ....,.
>I\NSiJGE ABFAELLE

121

6ao

390

32

1?4

t5)

22

16

5

7 48

253

235

693

464

2AA

515

929

205

604

764

1ao

?84

23

22

102

36

22

12

2

453

oaa

967

657

513

312

432

929

365

o53

670

91 .2

13.O

99,8

69,3

42.3

23. A

roo

16.3

36.5

113

500

21

9

I'

626

165

6r9

36

955

429

BAYERN

187 469 2A.a

83 649

6 147 I

a5 010 54. O

500 r 65

2r 619

36

I 955

r5 829

259 85.

5 154

551 63 4

1 711
109

1 741
r09

roo
100

323 966
7 665

779
19 404

1r o81
3 453

719
2 011

96,6

493

1C,1

4.6

265 012

I 2l r

3
Ä5
oo
lo

3t7
4

t7

t o3

1

ae5,,:
333

92a

u":

3 551

17 333

I 490

3r? 885
a 2t?

^..]RE]iEN (STLIECK )

AL]Ji/RACK3 i STUICX )

ZLISAtsI{E N

:USAWEil

10 933 602 o 167 !c3 77 .4

2? 011
14

1 362 27'

o o,o

SAARLANO

i9 723
14

a9
oo

!AL J5E]ELI-, HAUSIAELL.AEAN -

: ].H: GEIIERBEAAFAELLE,
SLtrSRAi!ELL, STRASSETJXEH.
RICIIT MAtrKTABFAEILE ....

BCCEI]AUSHUA, AAU5CHUTT,
STRASSET]AUFBPUCH . -......

53i]S1IGT FES]E PRO9UKTIOIIS
SPETI:!SCHE ABFAELLE AUS
INDUSiI]i9 UNC, GEWERBE ..,

.Si ] C:,FS:T: SCIiLAEiflE AUS
:iJ4US]C:E UND GEWCRBE ...

:,iJs1 ];i NI'di STICIIFESTF
::LNLAEE]E !US iNDI]STR IE
UTIiJ GEW;REE

S''ICH;51TE SCHLAEffi.€ AUS
KilFi j:i^LE\ J.LAERANLAGEN

ll j CHT Sl: CHFESTE SCIILAEEnE
A!S SOiTNALEN KLAER
AiL!ÄGEiI .

FÄEKAI.IEN IAt]S HAUSKLAEPATT
Lr.liEN !lNO SICKERGRUBE( )

K'1NiI.. UXE SIhKKASTEN-
ScirLAlfr .

ABSCHi JNECUT ALJS BENZIN.,
OAL. U. FE]TAPS',HEIDERN

OEI-i'tTRAE!(I5S UilD SONSTIG

'IRUIiPE 
I^:iGTES ERDPE ICH

AL]!]tAUGMiiSSEIT AU5 IJilFAEL'

W,i::ER6EF dEHRDFNDEiJ
5 rrlFf'iI

aiirE:3rGE IBFÄELLE ...-.-.
:-a?l!;CiiE lüS tüt:LLv§RgREN-

iJLIIT TS A fo L A GE I]
h:O&II'L]ST .

^i?ANl(ENHAJSAIIFAELLE 
..., . .

'CIi:iT 
I;E A:]iAELL-

672 536

60.990

103 r 11

a t 38

60! 990 100

a 138 100

4 420

3 235

3 615

a9

3 835

3 8r6

4 Aza

Ä2 126

100

100

100

12 t'26 1OO

?49 1 00

100

3

3

50

ALiEEIiiN ISTUECK]
§UTf;TYRAIKS I STUECIi )

1 152 A50

1 C4 3
1 289

29 115

] ] OilNE Aii UT4LADESTATIONSTi UNO SAWEI-STELL§N TUEF GEWERBE

Ä5:iEL.L! AIIGELIEFER'iE A9FALLMENGEN.
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2] OAS SINO 2,8. SONOERABFALLOEPONIEH, CHEMISCHE OOER PHYSI-
KAL I SCH€ BEHANOLUNGSANLAGEN.

3) ANTEIL AN OEN ANGELI€FEFITEN ABFALL}IENGEN INSGESAMT.
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3 AgFALLMENGEN t 902

3.I ANGELIEFEPTE AEFALLMENG€N UNO APT OER AftLAGEN NACH LAENOEPN UNO ABFALLARTEN

iy:: :::::l:.i:::::T1:::
OAVON AN

ABFALLAPT
tNs-

GESATIT I )

ruELL.
V€RBEENNUNGS

ANLAGEN

AilO€PE ANLAGEN

KO!1PO -

3T I ERUNGS -

. .:1::::1..

soNst I Gs
ANLA6EN 2 I

30h

060

r 95

66

r 55

22

295

24

30

I aussERoEM
IAN UDILAOE.

I srar IorEx
luNo sarnEL -

I strrrEr
IFUEP GEWER-

I BEAsFAELLE

aa5 919

OEPON I EN
ZU 3 AtsI'E fl

lolo 3)l

HAUSruELL. HAUSruELLAEHN-
L ICHE GEWERBEABFAELLE,
SPERPruELL. STRASSENKEH.
RICHT. MAPKTA6FAELLE ....

BOOENAUSHUB. BAUSCHUTT.
STPASSENAUFSRUCH . .... .. .

SONSTIGE FESTE P(OOUKTIONS
SPEZ IF ISCHE AEIFAELLE AUS
INOUSTRIE UNO GEWEREE ...

STICHFESTE SCHLAEIfrE AUS
INOUSTRIE UNO GEW€RBE ...

SONSTIGE NICHT STICHFESTE
SCHLAEWE AUS I NOUSTP I E

UNO GEIVERSE

STICHFESTE SCHLAE6IE AUS
KOWNALEN XLAERANLAGEN .

NICHT STICHFESTE SCHLAEWE
AUS XOMNALEN XLAER.
ANLA6EN.

FAEKALIEN (AUS HAUSKLAERAN
LAGEN UilO STCXERGFUBENI

XANAL- UNO SINKXASTEN-
SCHLAW

ABSCHEIOEGUT AUS SENZIN.,
OEL. U. FETTABSCHEIOERX .

OEL6ETRAENKTES UNO SOilSTtG
VEPUNRE IN I6TE5 EROREICH:
AUFSAIJGINASSEN AUS UNFAEL.
LEN MIT OEL UNO SONSTIGEN
I?ASSEFGEF AEAROENOEN
STOFFEN .

FLUESSIGE ASFAELLE .......
SCHLACKE AUS ruELLVERBREN.

NUNGSANLAGEN
KOIIPOST.
KCAN(ENHAUSAEFAELLE ......
SONSTIGE ABFAELLE

r ?79 A6a

606

2 2s1

5 072

2 2A5 rOO

6 072 rOO

roo

BERL tN IWEST)

324 66 r 24, Ä

AUNOESGEB I E T

6 l.o o5o ?t.a

287 .A1 7 .6

555 3,3

Bt oro r5.4

2 r39 3.O

I r9 O.O

6 6A6

2 2a't

z ier

6 072

]USAIffEN

I NSGE SAMT

29 687

12 Aza

3 7e;

707

251

r 3 56

5!A

66

153

?2 r9A 675

.r 96f, a99

3 lo. 8!7

5ar 571

ro6 r 78

I 265 240

96 543

40 033

140 45.

39 t 52

46t O20

34 .3a

3 962
3 r5a

7 16.

925 l 69

os3 r l?

a7 06r

!t3 rr6

? 661

7 69.

t2 '20?

r 335

2 189

6 944

3 962
3 168

3 962
3 r6a roo

7 494

r 329 tg{

7 aBA

1 003 503

loo

75,i,

ALTRE IFEN ( S'UECX I

AUTOTTRACxS { STUECK )

HÄUSI{JE!1, HAUSIilELLAEHN.
L ICHE 6EYIIR6EAgFÄELLE.
SPERRMUELL. STRASSENXEH.
RICHT, TiAFI(TAEJ'AELLE ..,..

BCOEilAJSHLB. 9AU9CHUTT.
5TPAS9ENAUFBRUCH .........

SOITSTIGE FESTE PROOUXI ION3.
SPEZIF ISCiE ABTA€LLE AUS
INOUSTRtS UNO GEYIERgE ,...

STICH;ESTE SCHLAEL'4E AUS
IftCUSTRIE Ut.O GEY]ERBE ,...

SONSTIGE IIICHT ST ICHFESTE
SCHLAEH{E AIJS IITOUSTFI IE
UflO GEV,EFEE

STICHFESTE SCHLAEWE AUS
XOlvruNALEN (LAEPANLAGEN ..

NICHT 5T ICHFESTE SCHLAE'flE
AUS KOMNALEN XLAEP.
ANLAGEN .

FAE(ALIEN IAUS HAUSKLAERAN-
LAGEN UNO SICKERGRUBEN) ..

KANAL. UflO SINKKASTEN.
SCHLAW.

ABSCHE!O€GUT AUS BENZlN-.
OEL. U. FETTABSCHEIOERN ..

OELGETRAENXTES UNO SOilSTIG
VEPUNREIN IGTES ERORE ICH:
AUFSAUGMASSEN AUS UßFAEL.
LEN MIT OEL UNO SONST!GEN
W^SSERGEF AEHROENOEN
sToFi€N .

FLUESSIGE AgFAEI.LE
s'HLACXE AUS ruELLVEREREN-

NUNGSANLAGEfl
KOrcOST,
(RAN(ENhAUSAEFAELLE .......
SONSTIGE AAFAELLE

516

r l9

?r 4

a57

9 64

350

o 64

o59

BA2

82r

75 B

96. O

87.2

9C.6

40.5

9?6

r8.5

60.6

91.3

5.,5

87 r

5AO

a?z

246

746

o2t

723

426

746

530

848

a60

r95

66

r 55

56

33 6

26

r3

30

691

6LO

913

ze6

746

{ 55

51r

o? 6

4.1 8

530

2,O

5.?

9.4

L5.O

39.4

a,7

a2,5

91

40 7AA

i 200

670

81 O59 9O3 71 065 755 67.7 6 7e4 241

14 r66
{ 9t1

r6 895
2? 991

21 ,2
70.3

t6 a35
27 99r

3 962
3.23)

2 0lo
2 3a 5

1 270

506 078
24 912

77C
43 f,25

306 076
24 972

370
13 325

5 r 53
759

I 161

e,4

30,3

79
39

626
797

.8 565
6 89 r

6r.o
t7 .'r

393 504
68 s9g

239 1 Ä7
498

65,9
o,6

I 62 694
42 ?12
t2 713

656 6?0
r5 730
I 797

231 820

56.5
36,A
71 ,1
43.9

),
20.0
o.5

a3

t5

1 209 901 t,o 539 003 2 670 904 3 397 848

r2 rc 65rALTRE IFEN (STUECK I

AUTOIIRACXS (STUECKI
r5 317
8A IOO

t5 275
08 roo

3
99

2) OAS SINO 2.8. SONOERÄgFALLOEPONIEN. CHEI{ISCHE OOER PHYSI
(AL I SCHE BEHAXOLUNGSANLAOEII.

3) ANTEIL AN OEN AXGELIEFEPTEN AAFALLMENGEN IflSGESAI4T.

;;';;;a 
^- 

uMLAoESrarroNEN rJNo saffiELsrELLEN FUEp 6EwEpBE
ABFAELLE ANGEL I EFERTE AEFALLMENGEN.
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: i?::::TT:: ]:::
3.2 ABFALLi4ENGEN UNO ATIT OER ANLIEFERUNG NACH LAENDERil UNO ABFALLARTEI{

....... .iT::1::::: i::i:::T:l
IM RAHtqEN OER OEFFETTLICHEN MJELLABFUHR

TNS-

GESAMl

T]IJR CH

ABFALLART ?:Y:1.i:::. ANOERE

OEFFENTL ICHE
EINFICHTUf,GET 2I

SONST I GE

AilL IEFERER 3 I

ZUSAIN'IEN OEFFEI!TL ICHE I

:::::::y:::,.!
lolo 1r I

SCHLESW I G.HOL STE I il

BEAUFTRAGTE

HAUSruEL!, HAUSUJELLAEHNL ICHE
GEWERBEABFAELLE SPERRruELL,
STRASSENKEHR ICHT, MARKTABFAELLE

BOOENAUSHUB, BAUSCHUTT, STRAS.
SE N AUF BRUCH

SONSTIGE FESTE PRODUKTIONSSPEZI.
FISCHE ABFAELLE AUS INOUSTRIE
UND G€WERAE

STICHFESTE SCHLAEWE AUS INDU.
STRIE UNO GEWERBE .

SONSTIGE NICAT STICHFESTE
SCHLAEWE AUS INOUSTRIE UNO
GEWERBE.

STICHFESTE SCHLAEWE AUS KOM.
NALEN KLAERANLAGEN ....

NICHT STICHFESTE SCHLAEWE AUS
KOMNALEN KLAERANLAGEN .. . ....

FAEKALIEN IAUS HAUSKLAERAilLAGEil
UNO SICKERGRUBEN! .....

KANAL- UNO SINX(ASTENSCHLAW ...
ABSCHEIOEGUT AUS BENZIN., OEL-

UNO FETTABSCHEIOERN ...
OELGETRAENKTES UNO SONSTIG VER.

UNREINIGTES EROREICH AUFSAUG.
MASSEN AUS U(FAELLEN MIT OEL
uNo soNST. wassepceraexpoEruoer
STOFFEN.

FLUESSIGE ABFAELLE
SCHLACKE AUS UJELLVERBR€NilUNGS.

ANLAGEN.
KOMDOST .

KRAN(ENHAUSABFAELLE ...
SONST IGE ABFAELLE

1 612 206

r 153 434

253 A57

209 0t7

r5 364

632 999

483

a56

620 .54

208 1 34

tt 908

29 972

53 AAa

328 771

a90 533

20,4

77.2

54 359

16 2a7

39,3

o.1

o,s

266 3, 5

38 995

16 217

34. 5

rg,o

27..

1.7

71

100

7

51

125

31
6

'6

527

949

72A

8ro
516

oo3

7 0t5

! 430

6 719

1 430

s9. 7

2.4

512

6 000

1 642

6 915
r 611

6 003

6.4

t,3

21 ,7
18.9

100

a4 519

r 2a o86

aa .7

94.7

24 495
6 905

7A 3
91. l

3 64 3
ro o99

s5 954
2t 053

659
? 241

18 760 A9

470 439 27.3

3 643
!o o99

!oo
loo

roo
roo

a3 399
2 000

350
r 559

2 555
293
309
342

97
9

53
7a

5
!

o

o
a

9
o

3
I

a6
z6

ZUSAffi N

ZUSAWEN

3 191 42A r 505 0a3 634 601 19.9

222

H AIT€UR G

405 379 40l 966 349 2r9 86. I

405 379 401 966 3a9 2!9 06,1

37r 569 rr.6 r 3!4 7!C, al,2

222ALlREIFEN
AU TOSN A CK S

( STUECK )

( SIUECK )

ALTRE IFEN I STUECK I

AUTOMACKS I STUECK }

2020

HAUSWELL, HAUSMJELLAEHNL ICHE
GEWERBEABFAELLE, SPERRruELL,
STPASSENXEHRICHT, HARKTABFAELLE

BOOENAUSHUB, BAUSCHUTI, STRAS-
SENAUFBRUCH

SONSTIGE FESTE PROOUKTIONSSPEZI.
FISCHE ABFAELLE AUS INDUSTRIE
UNO GEWERBE

STICHFESIE SCHLAEWE AUS INOU.
STRIE UNO GEWERBE .

SONSTIGE NICHT STICHFESTE
SCHLAET,ß,IE AUS INOUSTPIE UNO
GEWERBE.

STICHFESTE SCHLAET/i'E AUS XOhIJ.
NALEN (LAEPAilLAGEN ....

NICHT STICHFESTE SCHLAET!"E AUS
KOMJNALEN KLAERANLAGEN .......

FAEKALIET (AUS HAUSKLAERANLAGEN
UNO SICKERGRUB€N) .....

KANAL. UTO SINK(ASTENSCHLAW ...
ABSCHEIOEGUT AUS BENZIN-, OEL.

UNO FETTABSCHE IDEPN . . .

OELGETRAENKTES UNO SONSTIG VER.
UNREINIGTES EROREICH. AUFSAUG.
MASSEN AUS UNFAELLEil MIT OEL
UNO SONST. WASSERGEFAEHFOENOEß
STOFFEN .

FLUESSIGE ABFAELLE
SCHLACKE AUS ruELLVERBRENNUNGS.

ANLAGEN.
KOMOST.
KRANXENHAUSAEFAELLE ...
SOilSTIGE ABFAELLE

52 7a7 13.O 3 a!3 o,a

52 747 13,0 3 rr3 0,a

4) ANTEIL AN OEX AilGELIEFERTEN ABFALLIEI{GEN IIISGESAMT

3) OAS SINO PRIVATE TRARSPoPTUflTEFTEHT,Ef,, SOwEtT SIE xICH.I
ABFAELLE IM RAHi,EN OER OEFFE]iTLICHEX ITTJELLABFWP AXLIEFEPN
SOIIIIE HAUSHALIE UNO GEWERBESETRIEBE. OIE IHEE ABFAELLE

1 ) OHNE AN UMLAOESTATIONEN UNO SA'/i{ELSTELLEN FUER GEilEPSE.
ABFAELLE ANGELIEFERTE ABFALLreNGEil.

2) OAS SIflD OEFFENTLICHE ANSTALTEil UNO EINRICHTUT{GEil, OIE
Z.B, STRASSEil REINIGEN, XLAEFIAilLAGEil BETREIBEN, KAilAELE
STNKKAESTEN uilo saNoFAEriGE nEtNIGEil.
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3.2 ABFALLMENGEN UND ART DER ANLIEFERUNG NACH LAENOERN UilO ABFALLARTEN

. . ,..ii:::i:::::: i::i::T:T:r
IM TIAHI{€N OER OEFFENTLICHEN MJELLABFUHR

ABF A L LART

HAUSruELL, HAUSMJELLAEHNL I CHE

GEWERBEABFAELLE. SPERRII'ELL,
STRASSENKEHFI ICHT, MAR(TABFAELLE

BOOENAUSHUB, BAUSCHUTT, STRAS-
SENAUFBRUCH

SONSTIGE FESTE PROOUKTIONSSPEZI -

F ISCHE ABFAELLE,AUS TNOUSTRIE
UNO GEWERBE

STICHFESTE SCHLAEBIE AUS INDIJ-
STRIE UNO GEWERBE .

SOilSTIGE NICHT STICHFESTE
SCHLAEIVIT4E AUS INOUSTRIE UNO

GEWERBE,
STICHFESTE SCHLAEWE AUS KO[ru.

NALEN KLAERANLAGEN ....
NICHT STTCHFESTE SCHLAEffiE AUS
KOMNALEil KLAERANLAGEN .,.... .

FAEKAL IEN (AUS HAUSKLAERANLAGEN
UNO SICXERGRUSENI ....

KANÄL. UNO SINKXASTENSCHLAhi ...
ABSCHEIOEGU] AUS OENIIN., OEL.

UNO FETTAESCHEIOERN ...
OELGETRAENKTES UNO SONSTI6 VER.

UNREINIGTES EROREICH: AUFSAUG'
MASSEN AUS UNFAELLEN MIT O€L
UNO SONST. WASSERGEFAEHROENDEN
STOFFEN.

FLUESSIGE ASFAELLE
SCHLACKE AUS I'I,JELLVERBFENNUNGS-

ANLAGEN,
KOrcOST.
KRAflKEßHAUSABFAELLE . ..
SONSTIGE ABFAELLE

ZUSAIffEN.

OAVON OURCH

;;;;;;;;;;;;'
::::1::1::::

BEAUF TRAGTE
I VATUNTERNEHMEil

ANOERE

OEFFENTL ICHE
EINFICHTUNGEil 2)

SONST IGE
ANLIEFEREP 3I

TNS.

GESAMT ZUSAwlEN

N I EOERSACHSEN

095

o22

ao7

a6

6A

6A

159

7
l6

635

66A

922

ao3

249

309

673

290
7r6

2

343

7 969 506

12 A9r
444

956 867

6r a3a

32 720

260

228

1 671 362

ta ?62

3 200

260

40. a

o6

o. a

o,3

1 295 505

43 075

29 520

79 067

a 449

r o{9 701

2 932 341

3?5 202

a6 r a3

3r.6

l,a

7,2

r.9

o.3

25.6

97 ,7

92 .O

99 ,7

97,6

5,5

23 ,7

228 O, 3

3,5

4,1

r 300

64 534

r l5 603

r,9

94.5

72, A

65 721

3 771

37 8006 270

5 300

2

o.4

64,6

too

5 600

300

670

5 000

2

33 270

?4
2 000

3 lr2 sao

490

703 931

,o2

EREtIGN

21

1.OA 609

250

,o:

la ,7

2,O

2
24

roo

zl

3a3 roo

a 575 00a 57.a

.2 000

zBt 962

roo

3,5

ALTREIFEN ISTUECKJ
AUTOWRACKS ( STUECK I

ALTREIFEN ISTUECK}
AUTOIIRACKS ISTUECK)

t,9 t2 001
aa5

96,1
loo

HAUSITUELL, HAUSIVIJELLAEHNL tCHE
GEWERBEABFAELLE. SP€RRIrI'ELL,
STRASSENXEHR ICHT, MARXTABF^ELLE

BOOENAUSHUB. BAUSCHIJTT, STRAS.
SENAUFBRUCH

SONST I GE F ESTE PROOUKT IONSSPE Z I -

FISCHE ABFAELLE AUS INOUSTRIE
UNO GEWERBE

STICHFESTE SCHLAEffiE AUS INOU-
STRIE UNO GEWERBE .

SONSTTGE NICHT STICHFESTE
SCHLAEffiE AUS INOUSTRTE UNO

GEWERBE.
STICHFESTE SCHLAEIü4E AUS KOI'i J-

NALEN KLAERANLAGEN . ...
I{ICHT STICHFEST€ SCHLAEH{E AUS

KO}ITI.'NALEN XLA€RANLAGEN .......
FAEKALTEN IAUS HAUS(LAERANLÄGEN

UND StC(ERGRUEEI{} ....
KANAL- UNO SINKKASTENSCHLAIIITI ...
ABSCHEIOEGUI AUS BENZI'I., OEL-

UNO FETTABSCH€tOERN ..
OELGETRAENKTES UNO SONSTIG VER-

UNRE INtGTES ERoREIcHi AUFSAUG-
TIASSEil AUS UNFAELLEN MIT OEL
UiIO SONST. WASSERGEFAEHRDENOEN
STOFFEN.

FLUESSIG€ ABFAELLE
SCHLACKE AUS iI,.,ELLVERERENNUNGS-

AilLAGEN.
KOMpOST,
KRANKEilHAUSABFAELLE ..,
SONSTIGE ABFAELLE

513 200 326 495 24r 060 47,O a5 a35 r6.6

r 329 r 329 3A,5

347 049 260 344 31.3 a6 701 ro,4

3 a49

15 161 3.O

31 9a9 3.A

171 
'aa 

33,4

2120 6r.5

ZUSAI'IYIEN.

2 AA6
2 195

832 077

r 646

.53 039

1 666

5a, a

r60

3I OAS STNO PRIVATE TRANSPORTUNTERI{EHMEN. SOII'E!T SIE NTCHT
ABFAELLE IM RAHMEN OER OEFFENTLICHEN iTJELLABFUHR ANLIEFERN
SOU'IE HAUSHALTE UND GEüIERSEBETRIEBE. OIE IHRE ABFAELLE
SELBST ANFAHREN.

4I ANTEIL AN OEN ANGELIEFERIEN ABFALLIüENGEN INSGESAMT.

ti'"rra 
^" 

uMLAoEsrartoflEN uNo satrrtlELSTELLEN FUER GEwERBE-
ABFÄELLE ANGEL TEFERTE ABFALLMENGEN.

2) OAS SINO OEFFENTLTCHE ANSTALTEN UNO EINRICHTUNGEN, OtE
Z.B. STRASSEN REINIGEI{. XLAERANLAGEN BETREIBEN, KANAELE

SINKXAESTEN UIIO SANOFAE?{GE REINIGEN.
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3.2 ABFALLreNGEN UNO ART OER ANLIEFERI-',NG NACH LAENOERI{ UNO ABFALLAPTEN

..._ i::::1::::T.i::i::TT:l.l
IM RAHI.IEN DER OEFFENTLICHEN iI.JELLABFUHR I

OAVON OURCH

ZU SAANE N BE AUF IRA GTE

truRCH

ABFALLART INS.

GESAMT OEFFEilTL ICHE

:1YI::IYT:1

ANOERE

OEFFENTLICHE
€INRICHTUilGEil 2I

25r

55 t

SONST IGE
ANLIEFERER 3)

lolo . )

HAUSMJELL, HAUSruELLAEHNL ICHE
GEWERBEABFAELLE, SPERRiAJELL,
STRASSENKEHR ICHT, MAPKTABFAELLE

BOOENAUSHUB, BAUSCHUTT, STRAS'
SE NAUF BRUCH

SONSTIGE FESTE PROfuKTIONSSPEZI'
F ISCHE ABFAELLE AUS INOUS]RIE
UND GEWERBE

ST I CHFESTE SCHLAEIITIE AUS I NEU.
STEIE UNO GEWERBE .

SONSTIGE NICHT STICHFESTE
SCHLAEW€ AUS INruSTRIE UNO
GEWERBE.

STICBFESTE SCHLAEWE AUS KOM'
NALEN KLAERANLAGEN ....

NICHT STICHFESTE SCHLAEWE AUS
XOIiMJNALEN KLAERANLAGEil . .. .. . .

FAEXALIEN (AUS HAUSXLAERAilLAGEN
UNO SIC(ERMUBEN) .....

KANAL- UNO SINXXASTEilSCHLAW ...
ABSCHEIOEGUT AUS BENZIN., OEL.

UT{O FETTABSCHEIOERN ...
OELGE'TRAENKTES UNO SONSTIG VER.

UNREIilIGTES ERDEEICX: AUFSAUG.
MASSEN AUS UNFAELLEN MIT OEL
UNO SONST. WASSEPGEFAEHROENOEN
STOFFEN.

FLUESSIGE ABFAELLE
SCHLACKE AUS HJELLVERBRENilUflGS-

ANLAGEN.
KOMPOST.
KPANKENHAUSAAFAELLE ...
SONSTIGE AAFTELLE

a 696

I 414

923

224

70

181

4

35

.27

581

531

918

!20

o96

373

52 t

la3

731

29 995

s aao

7r5

ar3

66

5r6

500

3t4

521

3Aa

718

2.9

.6.6

o.o

o,7

23 ,5

aa,o

roo

379

20 ,7

a2

10

63

440 900

73 aOO

33 445

a aao

3 5Bg 315

ag oao

3 450

? 252 665

25 320

23 ,9

o,3

3,2

39

ilORMHE I I{ .WESTF ALEX

4t.3

o6

o,Ä

9 060 r.9

o.a

r8.9

HE SSE i

I O73 516 31 .2

3 500 2,.

603

749

a90

217

53

r69

a86

3rg

ao7

694

596

514

29 .9

92.6

96. {

95a

76,5

35, Orol 3a5

130

92 1a5 t9,1

o, a

2 r30 5.9 al o,1

4 528

20 450

r2.9

732

rar o65
605

2 0r6
r3r ?!9

23

16

2r3

I

2010 271

r r 33

2 034

l o30

5.8 a 233

lo3

36 3!3
15 032

3a \72
r 5 032

22
o

19
7

5.9

o,o

62.a

99. S

9
7
5
a

9a
oo

32
9a
55
92

o

312 11A
639

3 634
1 42 005

g4 783
30

900
520

12 100

520

3 66a 593

72 6A3
30

900

76 329
a

7t8
ro 266

21
a

21
6
a
2

2
7
a

ZUSAWEN

ZUSAMTEil

r9 424 Aas

241 ga6

6 158 017

.59

r 152 965

r ro

12 113 9O3

2.1 379

658

5 056

2g

a5

2

7A

r3

5

2 193 r24

.59

r2,B

o,2

HAUSMJELL, HAUSruELLAEHNL ICHE
GEWERBEABFAELLE, SPERRI.IJELL,
STRASSENKEHR ICHT. MARXTABFAELLE

BOOENAUSHUB. BAUSCHUTT. STPAS.
SENAUF 9RUCH

SONSTIGE FESTE PROII|KT IO(SSPEZ I .
FISCHE ABFAELLE AUS INtruSTRIE
UI{O GEWERBE

STICHFESTE SCHLAEIvi,E AUS IilOU-
STRIE UNO GEWERBE .

SONSTIGE ilICHT STICHFESTE
SCHLAEI6I€ AUS IilOUSTSIIE UNO
GEMRBE .

STICHFESTE SCHLAEiIiG AUS XOITi4J-
NALEN (LAERANLAGEfl ... .

ßICHT STICHFESTE SCHLAElif AUS
XOI'iilJNALEiI XLAERANLAGEN .......

FAEKAL IEtr IAUS HAUSXLAERANLAGEN
UNO SICKERGPUBEN) .....

XANAL. UNO SIil(KASTENSCHLAW ...
ABSCHEIOEGUT AUS BENZIN.. OEL.
UilD FETTABSCHE IOEßIN . . .

OELGETRAEilKTES UilD SOilSTIG VER.
UIIRE I N I GTES ERffiE I CH i AUF SAUG -
MASSEN AUS UNFÄELLEN MIT OEL
UNO SONST. WASSERGEFAEHRDENOET
STOFFEI.

FLUESSTGE ABFAELLE
SCHLACKE AUS UJELLVERBREilNUTGS.

ANLAGEN.
xomosT.
KRANKETHAUSAEFAELLE . ..
SONSTIGE AAFAELLE

ALTREIFEil ISTUECK)
AUf OMACKS (STUECK )

ALTREIFEN (STUECK)
AUTOMACXS TSTUECX )

3 !4r

5 65A

70

141

2

143

ao

594

639

313

534

r52

317

55A

2ac

2 172

.a

r2

95

a

23

562

755

140

ooo

2S

350

o67

399

o

a2

95

23

oa 6

755

t 40

ooo

2A

450

o67

59.9

57

.1 .5

o.2

ro 9r4

593 420

o,3

ro,5

60 9r5

a 320

9 019

I t8

26.

r73

,3s

12a

252

171

227

20 .9

89..

ao, r

3?.9

96,7

5a,5

32 ,5

36. ?

r.3

o.6

53.9

3 766
2aa

ta7 a52

9 a27

833 667

73.,3

r1.5

a,a

,,:

465

r38

"t:

too
too

,1.,

64.5

63,3

roo

3 76a
246

,;-;;;a 
^- 

uMLAoEsrarroNEN uNo s^nELSTELLEN FUEa cEwEReE-
ABFAELLE AilGEL IEFERTE ABFALLI{EIIGEN.

2) OAS SIND OEFFEilTLICHE ANSTALTEil UI{O EIIIRICHTUilGEN. OIE
Z.B. STRASSEN REIXIGEN, KLAERAITLAGEN BETREIBEI{, XATIAELE
SINKXAESTEN UNO SANOFAEilGE REINIGEN.

2 6.3 902 1 077 016 11,3 1 56A 6a6 16.5

a6

72

5 013

5

.) ANTEIL AN O€X ANGELIEFERTET ABFALLi,EI{GEil INSGESAMT

3l DAS SItro PRIVATE TRAIISPORTUiTEFilEHITEN. SOWEIT StE XTCHT
ABFAELLE tM RAHTEß OEP OEFFENILICHEN itJELLAE|FUHR ArJLIEFEPi,
SOWIE HAUSHAITE UNO GETI€RBEAETPIEAE. OIE :HRE ABFAELLE

195 S.?

a2 292

g {9a 9o7

5 S59

-u-

i
I

I

I

I

I

I

lrP
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3..2 ABFALLi{NGEN UNO ÄRT DER ANLIEFERU'{G I{ACH LAEITIOERI{ UIIO ABFALLARTEN

AT{GELIEFERTE AAFALLTGI{GEX 1 I

lM RAHtiEN OEP OEFFEI{TLICHEN MJELLABFUHE| orrRct{

ÄBF AL LART INS.

GESAMT

I i9 E58
6 233
2 427_

:iY:1.?::i
OEFF€NTL ICHE
E IiIR T CHTUilGEI{

ANOERE
OEFFEI{TLICHE
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GEWERBEABFAELLE, SPERRiN.'ELL,
STRASSENXEHRICHT, MARXTASFAELLE

BOOENAUSHUS, BAUSCHUTT, STRAS.
SEilAUFBRUCH

SONSTIGE FESTE PROOUKTIONSSPEZ I.
FISCHE ABFAELLE AUS IiltruSTRtE
UNO GEWEPBE

STICHFEST€ SCHLAEIi+4E AUS IN(xJ.
STRIE U'{O GEWERBE .

SOilSTIGE NICHT STICHFESTE
SCHLAEI'IE aUS INDUSTRIE UNo
oEWERBE.

ST ICHFESTE SCHLAEiNNE AUS XOTT'iIJ.
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NICHT STICHFESTE SCHLAEinE IUS

KOiMJNALEil KLAERANLAGEN .......
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UNO STCKEFGRUBEN) ...,.
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OELGETRAENXTES UNO SONSTTG VER.
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HAUSII'ELL. HAUSiI.JELLAEHNL I CHE

GEHERBEABFAELLE. SPERRruELL,
STRASSEIIK€HR t CHT, MARKTABFAELLE

SOOENAUSHUS BÄUSCHUTT, STRAS.
SENAUF BPUCH

SONSTIGE FEST€ PROOUXTIONSSPEZI -

FISCHE ABFAELLE AUS INUJSTRIE
UNO GEWERBE

STICHFESTE SCHLAEIT}I€ AUS lI'IIXJ -

STRIE UNO GEWERB€ .
SONSTIGE NICHT STICHFESTE
SCHLAEilE AUS INEUSTRIE UNO

GEWERBE .
ST ICHFESTE SCHLAEME AUS XOi/Nru.

NALEI{ KLAERANLAGEN ....
XICHI STICHFESTE SCHLAEME AUS
XOiiIJTALEII XLAERANLAGEil .......

FAEXAL IEN (AUS HAUSKLAERANLAGET
UI{O SICXERGRUBEN) .....

XAI{AL. UNO SINKKASTEI{SCHLIH ..,
AESCHEIOEGUT AUS BENZtil-, OEL.

UNO FETTAESCHE IOERN . . .
OELGETRAEN(IES Ur{O SONSTIG VER-

UNREIt{IGTES EROFETCH; AUFS^UG'
MASSEI{ AUS UI{FAELLEN t{IT OEL
UNO SONST, WASSERGEFAEHROEilOEN
STOFFEI{ .

FLUESSIGE AEFAELLE
SCHLACXE AUS iAJELLVERBREilNUNGS.
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3I OAS SIIIO PR!VATE TRAI{SPORTUNTERI{EHiIEN, SOIVEIT SIE IITCHT
ABFAELLE IM RAHIEN OER OEFFETTLICHEN i,lJELL BFUHR AI{L!EFERil
SOI!'IE HAUSHALTE UXD GETERBEBETRIEBE, OIE IHRE ABFAELI.E
SELBST AI{FAHREN.

4I AI{TEtL AT OEN AI{GELIEFERTEI{ AEFALLTETGET I?{S6ESAM'.

I) OHNE AI{ UMLAOESTATIONEN Uf{O SAIIIELS?ELLEN FUER 6EU'ERBE.
ABFAELLE AilGELIEFERTE ABFALLifNGE'{.

2) OAS SITO OEFFEI{TLICHE AIISTALTEI{ UIIID EII{RICHTUNGEN. OtE
Z.B, STRASSEN REINTGEI{, XLAERANLAGEN BEYREIBEN, KAI{AELE
SII{KXAESTEN UND SANOFAEIIGE REITIIGEN.
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3.2 ABFALLMENGEN UNO AEIT OER ANLIEFEEIUNG NACH LAENOEPN IJtrD ABFALLARTEN
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GEWERBE.
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KANAL. UilO SIilKKAST€NSCHLAW . . .
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UNO FETTABSCHE IOERN . . .
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MASSEil AUS UNFAELLEN MIT OEL
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AUTOMACKS (STUECK }

20 097
la

91,3
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HAUSUJELL, HAUSMJELLAEHNL ICHE
GEWERBEABFAELLE, SPERRruELL,
STRASSEflKEHRICHT, URXlABFAELLE

BOOENAUSHUB. gAUSCHUTT, STRAS.
SE TAUF BRUCH

SONST IGE FESTE PROOUXTIOI{SSPEZI.
FISCHE ABFAELLE AUS IilOUSTRIE
UNO GEWERBE

STICHFESTE SCHLAEIffE AUS INTXJ.
STRIE UNO GE}I€RBE .

SONSTIGE NICHT STICHF€STE
SCHLAEH{E AUS IiltilSTRIE UNO

GEWERBE.
STICHFESTE SCHLA€TT}IE AUS KOI6AJ-

TIALEil KLAEPANLAGEN ....
NICHT STICHFESTE SCHLAETJSE AUS
KOMNALEN KLAERANLAGEN .......

FAEKAL IEN (AUS HAUSXLAERANLA6ENi
UND SICKERGRUBEil) ....,

KAilAL. UNO SINKKASTEilSCHLAW ..,
ABSCHEIOEGUT AUS BENZIN-, OEL-

UNO FETTABSCHEIDERN ...
OELGETRAENKTES UNO SONSTIG VER.

UilREINIGTES EROREICH AUFSAUG-
MASSEN AUS UNFAELLEN MIT OEL
UilO SONST. WASSERGEFAEHROENOEN
STOFFEß .

FLUESSIGE ABFAELLE
SCHLACKE AUS ruELLVEFIBRENilUNGS.
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a) ANTETL ll{ OEN ANGELIEFERTEN ABFALLi,ENGEI{ INSGESAUT

I O43
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roo

2,2 a91 67A 5l. a

ALTREIFEN (STUECK)
AUTOUTßIACKS I STUECK I
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roo
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3) OAS StNO PRIVATE TRATSPORTUTTERXE}II.ET. SüEIT STE ITCHT
ABFAELLE IM PAHIiEN OER OEFFETTLICHET ruELLABFUHP AXLIEFERil
SOWIE HAUSHALIE UNO GEWEPBEBETRIEBE, OIE IHRE ABFIELLE

I } OHNE AN UMLAOESTATTONEN UNO SAi/N'ELSTELLEN FUER GEWERSE.
ABFAELLE AilGELIEFERTE AEFALLMEilGEN.

2} OAS SINO OEFFENTLICHE AI{STALTEN UNO EIilRICHTUNGEN, OIE
Z.B. STRASSEN REINIGEN, XLAERANLAGEN BETREIBEN, KANAELE
SINKXAESTEN UI{D SANDFAEN6E REINIGEN.
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3 ABFALLMENG€N 1 982

3.2 ABFALLM€NGEN UIIO ART OER ANLIEFERUNG NACH LAENOERN UNO ABFALLARTEN

ANGELIEFERTE ABFALLM€NGEN I )

:T.:i:5:.?::.::::::t: 1:::: ::::i::::: OIJFICH

ABF AL LART lNs-

GESAIUT

I 646

2 243

ANOERE
OEFFENTL ICHE

EINRICHTUNGEIT 2I

SONST I GE
ANL IEFEREP 3 I

7 441

395 452

100

29, 8

ZUSAWEN

279 86A 739 536

OAVON OURCH

OEFFENTLTCHE I BEAUFTRAGTE
E I NR ! CHTUNGEN I PR I VA TUN T€PNEHI'Eil

BERL IN {WEST I

739 5f6 57.4

742 796 739 536 53,7

lolo 4)l r lolo 4tl r lolo.tl r lolo.)

HAUSWELL, HAUSMJELLAEHNL I CHE

GEWERBEABFAELLE, SPERPMJELL.
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SENAUF BRUCH

SONSTIGE FESTE PROI]I'KTIONSSPEZ I.
FISCHE ABFAELLE, AUS INOUSTRIE
UNO GEWERSE

STICHFESTE SCHLAET*IE AUS INOIJ-
STRIE UNO GEWERBE .

SONSTIGE NICHT STICHFESTE
SCHLAEIffE AUS INOUSTPIE UilO
GEWERBE.

STICHFESTE SCHLAEffiNE AUS KOWU.
NALEN KLAERAilLAGEN .. ..

NICHT STICHFESTE SCHLAEffiE AUS
KOIüI.'NALEN KLAERAI{LAGEN ..... . .

FAEKALIEN IAUS HAUSKLAERANLAG€N
UNO SIC(ERGRUBENI .....

KANAL- UNO SINKKASIENSCHLAW ...
ABSCHEIOE6UT AUS EENZIN-. OEL.

UNO FETTABSCHE IDERN . . .

OELGETRAENKTES UNO SONSTIG VEP.
UNREINIGTES ERORETCH: AUFSAUG.
MASSEN AUS UNFAELL€N MTT OEL
UI{O SONST. YYASSERGEFAEHROENOEN
STOFFEN.

FLUESSIGE ABFAELLE
SCHLACK€ AUS MJELLVERBRENNUNGS.
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GEWERBEABFÄELLE, SPEPR'VI'ELL,
STRASSENKEHR I CHT. MARKTABFAEL LE

BOOENAUSHUB, BAUSCHUTT, SIRAS-
SENAUFSRUCH

SOflSTIGE FESTE PPOOUKTTONSSPEZI .
FISCHE ABFAELLE AUS INOUSTRIE
UND GEWERSE

STICHFESTE SCHLAEtrlr,lE AUS INOU-
STRTE UNO GEWERBE .

SOilSTIGE NICHT STICHFESTE
SCHLAEWE AUS INOUSTRTE UNO
GEWERBE.

STICHFESTE SCHLAEF14E AUS KOlylvU-
NALEN KLAERANLAGEN .. ..

NICHl STICHFESTE SCHIAEWE AUS
KOTTUNALEN XLAEFANLAGEN .... .,.

FAEXALIEN IAUS HAUSKLAERANLAGEN
UNO SICKERGRUSET{) ....
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ASSCHEIOEGUT AUS EENZtN-, OEL.

UNO FETTABSCHEIOERN ...
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STOFFEiI.

FLUESSIGE ABFAELLE
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3I DAS SINO PRIVATE TRANSPORTUNTEPNEHMEN, SOWEIT SIE NICHT
ABFAELLE IM RAHMEil ÖER OEFFENTLICHEN iiJELLABFUHR ANLTEFERT{
SOWIE HAUSHALTE UilO GEI\IERBEBETRIEAE, DtE IHRE ABFAELLE
SELBST AilFAHFIEN.

4I ANTEIL Ail OEN ANGELIEFERTEN ABFALLN4€iI6EII INSGESAMT.

1 ) OHNE AN UMLAOESTATIONEN UND SAffiELSTELLEN FUER GEWEFIBE.
ABFAELLE ANGEL TEFERTE ABFALLMENGEN.

2) OAS StNO OEFFENTLICHE ANSTALTEN UNO €IT{RICHTUilGEN. OIE
Z.S. STRASSEN FEINtGEN, KLAERANLAGEN BETREIBEN. KANAELE
SINKKAESTEN UNO SANOFAENGE REINIGEN.
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ART DER ANLAGE

ABFALLART

BAUSruELLDEPCNIEN 4 )

HAUSIUELL HAUSruELLAEHNL ICHE
G:IIERBEABFAELLE, SPERRE!EL L,
STRA:SENKEHRICHT, MARXI'
AEFAELLE

BCOENAUSHUB, BAUSC]BU]T,
:TPA:SENAIIFBOJCF,,...

so\sr:Gs FES-E PAOOÜTYICNS.
SOE: ) F I SCHS ABF AE L LE AUS

]\D,:1AIE U\C GEWEPBE .......
ST !CHFESTE SCHLAEET1E AUS

I\oJ:lPlE JND GEWERBE .......
SONSTIGE NIC9T STICHFESTE

SCH!AE4NE AUS INDUSTRIE UNO

GEIlEABE .

STICHFESTE SCHLAEtsfrE AUS KOM
MUNALE\ (. AEFAlI AGEN

N ] CHT ST ] CHFESIE SCHLAEWE AUS
(oNfrUNA-EN 
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I A!-RÄI ]tN {AUS qA-ST-ALAAN

LAGEN UND :IC(EFGRUBENi .....
KANAL. UND SINKKASIENSCHLAMl
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OELGETRAENXTES UNO SONSTIG
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i -JE:3!GE AB.AEL!f
SaiLAaKE AJS qlEL!!ERBFEN_

NfNSSANL iG=[
' c,raPo:- .

FqANXENHAU:Ä8=iei LE ..........
5U1:' IG: ABFAEL-E

:USANMEN

BAIISCHUTTDEPON]EN 5)

AiTAE]FEN ISIUECK)
4LIIOWRACKS { STUECK )

ALTRE ] FEN I STUECK )

AUTOMACKS (STUECK )

HAUSI{IEL! HAUSI4JELLAEHNL ICHE
GgIIERBEAEFAELLE SPERFWELL,
STRAS3ENKEHR I CHT MARK] -

ABE AT ,. E

BCDETJAUSHUB, BAUSCHUTT,
STPAS3ENAUFBFICH ............

SOIJS:iCE FESTE PROOUKTIOTJS.
SFE;IFISCHE ABFAELLE AUS

IfoOUSiPIL UND GEWERBE .......
STICHFSSTE SCHLAEWE AUS

II{DU:TRI; LNf SEWERBE .......
SONSTISE NICBT STICHFESTE

SCHLAEil'E AUS INDUSlRIE UND

GEWEPBE.
SlJCHFESTE SCHLAEWE AUS KON1'

NIJNA-EN RLAERANLAGEN .....--.
NiCHT STICHFESTE SCHLAEffi AUS

rOI&NA.FN KLAERANLAGEN .....
EAE<A. ]L\ IAU: HAUS(LAEPAN.

:AGE\ JND ::CKEPGPUBTNI .....
KANAL- UND SiNK(ASTENSCHLAIfr
ABSCHE ] OEGI]1 AUS BENZ I N' , OEL .

UND FETTAASCHEIOERN .........
OELGETRAEIiXTES UNO SONST IG

VERUI{PE IN ] GTES ERDRE ICH
AUFSAUGMASsEN AUS UNFAELLEN
MIT CE! UNO SONST]GEN TIASSER.
GEEAEHROENDEN STOFFEN .......

t IUESSIGE ABFEELLE
SCHIACKE AUS ruELLVERBREN.

NU NGSAN L AGE N

KOt/DC:- ,

(FANXENr'AJSABFAELLE ..,.......
SONSTlGE ABFAELLE

ZUSAWEil

1 ) OAS SIND OEFFENTLICHE ANSTALTEN UNO ElNNICHTUNGEN, OIE
7.8, STRASSEN REINIGEN, KLAERANLAGEN AETREIBEN KAftAELE,
S]NK(AESTEN UNO SANOFAENGE REINIGEN.

2) OA5 SII!O PRiVATE TFANSPORTUNTERNEHI{EN, SOWEIT SIE NICHT
AAFAELLE IM RAHMEN OER OEFFENTLICHEN ruELLABFUHR ANLIEFERN
SOWIE I]AUSHA!TE UND GEWERSEBETRIEBE, DIE IHRE ABFAELLE
SELEST ANFAHREN.
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3.3 ABFALLMENGEN UNO ART OER ANLIEFERUNG NACH ART OER ANLAGEN UND ABFALLARTEN
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3) ANTEIL AN OEN ANGELIEFERTEfl ABFALLUENGEN INSG€SAMT.
4 I OEPON I E ;UER HAi',SruELL . HAUSI{E!LAEHNL I CHE GEWERAE'

ABFAELLE, SPERRhJELL.
5} DEPONIE FUER BOOENAUSHUB UNO BAUSCHUTT (AUSSCHLIESSLICHI

o3

c
a

2
2 35

o
2

t



ART OER ANLAGE

ABFALLART

OEPONIEN INSGESAMT

HAUSMJELL, HAUSruELLAEHNL ICHE
GEWERBEABFAELLE, SPERRMJELL,
STRASSENKEHRICHT. MARKT-
ABF AE L LE

BOO€NAUSHUB, BAUSCHUTT,
STRASSENAUFBRUCH ............

SONSTTGE FESTE PPODUXTIONS.
SPEZIF ISCHE ABFAELLE AUS
Ii{OUSTRIE UNO GEWERBE . ,.,.. .

STICHFESTE SCHLAEIflE AUS

INSUSTRIE UNO GEVJERBE .......
SONSTIGE NICHT STICHFESTE

SCHLAEWE AUS INOUSTPIE UßO

GEWERBE.
3TICHFESTE SCHLAEE'E AUS KOM.

IruI{ALEN KLAERANLAGEN .......,
NICHT STICHF€STE SCHLAEI{{E AUS

XOI,MJNAt EN KLAEPANLAGEN .. . . .

FAEKAL IEN IAUS HAUSKLAERAN.
LAGEN UNO SICKERGRUBEN} ,....

(ANAL - UNO SINKXASTENSCHLAW. .

ABSCHE IOEGUT AUS BENZ Iil -. OEL -

UNO FE]'TABSCHETOERN,...,....
OELGETRAENKTES UNO SONSTIG

VERUNRE lN IGTES EPORE lCHl
AUFSAUGI{ASSEN AUS UNFAELLEN
FlIT OEL JNO SONSTIGEil WASSER-
GEFAEHROENOEN STOFFEN .......

FLUESSIGE ABTAELLE
SCHLACKE AUS M.IELLVERBREN.

NUNGSAN L AGEN
KOMPOSI .

XPANKEIIHAUSABFAELLE .,........
SONSTIGE AEEAELLE

ALTREIFEN (STUECK)
AUTOWRACKS ( STUECK I

2 U SAI'.|E N

ZUSAffiEN

MJE L T VERBRE NNUftGSANL AGE N

HAUSUJELL, HAUSMJELLAEHNL ICBE
GEWERBEABFAELLE, SPERRMJELL,
STRASSENXEHPICHT MARKT.
ABFAELLE

BOOENAUSHUB, EIAUSCHUTT,
STRASSENAUFBRUCH,...........

SONSTIGE FESTE PRODUXTIONS-
SPE2 IF ISCHE ABFAELLE AUS
INOUS]RIE UNO GEWERSE ...,..,

STICHFESTE SCHLAEME AUS
INOUSTRIE UNO 6EL{ERBE .......

SONSTIGE NICHT Sf ICHF€STE
SCHLAEWE AUS INOUSTRIE UNO

GEWERBE .

STICHFESTE SCHLAEM{E AUS XOM.
MJNALEN XLAEßIANLAGEI{ ...,....

N]CHT STICHFESTE SCHLAEITTYIE AUS
KOITUJNALEN XLAERANLAGEN .. , , .

FAEKALIEN {AUS HAUSKLAEEIAil.
LAGEN UNO SICKERGRUBEN) .....

KANAL- UNO SINKKASTETISCHLAW .

ABSCHEIOEGUT AUS BENZ:N., OEL.
UNC FETTABSCHEIOERN .........

OELGETRAENKTES UNO SONSTIG
VERUNRE INIGTES EROREICH:
AUFSAUGMASSEN AUS UNFAELLEN
MIT OEI UNO SONSTIGEN WASSER-
GEFÄ€HROEND€N STOFFEN. . . .... ,

FLUESSIGE ABFAELLE
SCHLACKE AUS iI,JELLVERSREN.

NUNGSAN L AGEN
KOMPOST .

KRANKENHAUSABFAELLE .. .. . . ... .

SONSTIGE ABFAELLE

ALTFIEIFEN (STUECK)
auToumacxs I STUEcK )

, i 
-i^a 

a,"o oEFFENTLIcHE a...sralTEN uNo EtNRI.HTUNGEN, DrE
Z,B. STRASS€N REtI{IGEN, KLAERANLAGEN BETREIBEN, KANAELE

S]NKKAESTEN UNO SAilOFAENGE FIE INIGEN.
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3.3 ABFALLM€NGEN UND ART OER ANLIEFERUNG NACH ART OER ANLAGEN UNO ABFALLARTEN
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2) OAS STTCO PRIVATE TRANSPORTTJ?{TERNEHI€N, SOWEIT SIE NICHT
ABFAELLE IM RAHMEN OER OEF'ENTLICHEN MJELLABFUHR ANLIEFERfl

SOII'IE HAUSHALTE UflO GEü'ERBEBETRIEBE, DIE IHRE ABFAELLE
SELBST ANFAHREN

e) errrdtr aN oEN aN6ELIEFERTEN aBFALLITEt{GEt'l lilsGEsaMT.
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KOEIPOS T I ERUIiGSAN I AGE N

^"1 ::: il:io'
ABFALLART

ALTRE]FEN (STLIECK)
AUTOffiACKS ( STUECK )

HAUSruELL HAUSWELLAEHNI ICHE
GEWERAEABFAELLE, SPERRruELL
STRASSENKEHRICHT, MARKT'
AEFAELLE

AODENAUSBUB EAUSCHU]T
STPASSENAUFBFuC

soNS-r3E rESrE pecDU(?IOil:.
SPE;IFISCBE ABFAELLE AUS
INDUSTRIE LINC GEWERET .......

STICHFESTE SCHLAEWE AUS

INOUSTP]E UNO GEWTRAE .......
SONSTIGE NICtsT ST]CHFESTE

SCHLAEIVIT AUS INOL'STRiE UNO

GEWEFBE.
STICHFESTE SCHLAEBE AUS KOM.
MJtrALEN \-AEPANLAGEN .,.,...,

NICHT STICHFESTE SCHLAEM{E AUS

KOWNALEN KLAERANLAGEN ....,
FAEKAL IEN IAUS HAL'SILAERAN'

LA6EN UNO SICKEPGRUAEN] .....
KANAL UND SINXKASTENSCHLAW
ABSCHE]OEGUI AUS BENZIN., OEL

UNO'ETTA8SChEIOFQT,.......,
OELGETRÄENKTES UNO SONSTIG

VERL'NRE IN] G]ES ERORE ICH
AUFSAUGMASSEN AUS UNFAELLEN
MI] OEL UND SONSTIGEN WASSEP
GEFATHROENOEN STOFFE\ .,.....

ELUESSIGE ABCAELLE
SCHLACKE AUS NUaLL !ERBREN-

frUN6SAN.AGEN
/oMpcSr .

KRANKE\HAJSAEFAELLE ..........
SONSr,GE agtaELLE

:ON3] IGE ANLAGEN 4 )

ZUSAIftE N

ZUSAIffEN

iAUSfuELL, HAUSNUELLAEHNL I CBE

GEWERBEAEFAELLE SPSRRWELL
STPASSENKEHP I CHT, MARKT .

ABFAELLE
ECOENAUSHUB, BAUSCHUTT

SIRASSENAUIBPUCH .,.....,...,
SONST]GE FESTE PROOUXTIONS.

SPEJIF ISCHE ABFAELLE AUS
TNOUSTRIE UND GEWERSE ......,

STICHFESTE SCHLAEWE AUS
INOUSTR:E UNO GEY'ERBE .......

SONST:GE NICtsT STICBFESTE
SCHLAEWE AUS INOUSTR I E UNO
GEWE"BE.

STICHFESTE SCHLAEM AUS KOM-
MJftALEN XLAERANLAGEN .......,

NICHT STICHFESTE SCHLAEWE AUS
XOMNALEN KLAERANLAGEN .....

FAEKALIEh (AUS HAUSXLAEPAN.
LAGEN U\O SICXERGRUBENI .....

KANAL. UNO SINK(ASTENSCHLAW
ABSCHEIOEGUI AUS BENZIN., OEL

UNO FETTABSCHEIOEP\ .........
OELGETRAENXTES UNO SONSTIG

VERUNRE'N I6TES ERDRE ICH,
AUFSAUGMASSEN AUS UNFAELLEN
MIT OEL UND SONSTIGEN WASSER-
GEFAEHR3ENOEN STOFFEN .......

ILUESSIGE ABFAELLE
SCH!ACKE AUS ruELLVERBEEN.

NUNGSANLAGEN
KOMP,ST.
KRANKENHAUsABFAELLE ... , .,....
SONSTiGE ABFAELLE

ALTREIFEN (SIUECK )

AUTOMACKS ISTUECK )
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3.3 AB;ATiI{ENGEN I]N3 ARl DER ANLIEFEPUNG NACH ART DER ANLAGEN UNO ABFALLARTEN
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o,ro oEFFENTLTcHE atrsraLrEN uNo srNRrcHruNGEN. orE
Z.B. STRASSEN REIilIGEN, KLA€RANLAGEN BETREIBEN, KANAELE,
SINKKAESTEN UNO SANDFAENGE REINIGEN.

2) OAS SIND PRIVATE TRANSPORTUNTERNEHMEN SOWEIT SIF N:CHT
ABFAELLS IM RAHMEN OER OEFFENTLICHEN NUELLABFL|hE ANI,IEFERN

13 345
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SO$JIE HAUSHALlE USC GEWERB€BETRI€BE, OIE IHRE ABFAE-LE
SELBST ANF AHPEI.
ANIEIL AN CEN ANGELIEFERTEN ABFALLMENGEN INSGESAMT.
OAS SINO Z.B. SCNOERABFALLOEPONIEN, CHEMIS'HE OOER PHYS]
XAL ISCHE BEHANOLUNGSANLAGEN.
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ART OER ANLAGE

ABFAI.LART

ZUSAWEN

HAUSWET L, HAUSruELLAEHNL I CHE

GEWERBEABFAELLE, SPERRMUELL,
STRASSENKEHR I CHT , MARK] .

AEFAELLE
BOOENAUSHUB BAUSCHUTT

STPASSENAUFBRUCF ..,.......,
SONSTIGE FESIE PROOU(I]ONS.

SPETIF :SCHE ABFAELLE AUS
IryOUSTPIE UND G€WERAE .,....

3-ICHFESTE SCHLAEWE AUS
INDUSTR:E UNO GEWERBE ......

SONSTIGE NICHT STICHFESTE
sCHLAETilE AUS INDUSTRIE UNO

GEWEPBE.
STICHF€STE SCHLAEWE AUS KOM'

I{ICHT ST]CHFESTE SCHLAEWE AUS
(OIroNALEN KLAEPÄNLAGEN,....

FAEKALIEN IAUS BAUSKLAERAN.
I.AGEN UNO SICXERGRUBEN) .....

KANAL' UNO SINKKASTENSCHLAW
ABSCHg IOEGUT AU5 BEN:IN. OEL'

UNU FE-IABSCHEIDERN .........
OELGETRAENKTES LINO SCNSTIG

VERUNRE INIGTES ERORE ICB
AUFSAUGMASSEN AUS UNFAELLEN
I{]1 OEL UNO SONSTIGEN WASSER'
GEFAEHRDENOEN STOTFEN .......

I LUESSIGE ABFAELLE
SCHLACKE AUS I,X.IELLVEPBREN -

IiUNGSANL AGEN

KOMPOST.
IRAN(ENtsAJSABFAELLC ..........
3ONSTIGE ABIAELLE

ALTPE IFEN I STUECX )

au10i@ACxs (STUECKI

UINLAOESTAT I OIiEIJ

ZLISAWEN

ZUSAWEN

HAUSMUELT, HAUSruEL!AEHNL ICHE
GEWERBEABFAELIE SFERRWELL,
STRASSEN(EHR ICHT, MAP(T -

ABFAELLE
BODENAUSHUB BAUSCHI,ITT-

3TRASSENAUFBRÜCH .. .. .... . ...
SONSTIGE FESTE PROOUFT IONS.

SPEZI.F ISCHE ABFAELLE AUS
INDUSTRIE UNO GEWERBE .......

STICHFESTE SCHLAEWE AUS
INOUSTRIE UNO GEWERAE .......

SONSTIGE NICHT STICHFEST€
SCHLAEW€ AUS INOUSTPIE UND

GEWERBE.
STICHFESTE SCHLAENTE AUS KOM-

ruNALEN KLAERANLAGEN . ....,..
{ICHT STICHFESTE SCHLAEWE AUS

KOTVMJNALEN KLAERANLAGEN . ....
EAE(AL IEN IAUS HAUSKLAERAN.

LAGEN UflO SICKERGRUBEN) .....
KANAL- UIIO SINKKASTENSCHLAW
ABSCHEIOEGUT AUS BENZIN., OEL-

UNO FETTABSCHEIDERN ...... .,.
OELGETRAENKTES UNO SONSTIG

VEPUNREIN IGTES ERORE ICH:
AUFSAUGMASSEN AUS UNFAELLEN
M'T OEL UNO SONSTIGEN WASSER.
GEFAEHRDENOEN STOFFEN .......

FLUESSIGE ABFAELLE
SCHLACKE AUS WELLVERBREN-

NUNGSAN L AGE N

KOMPOST.
KRANKENHAUSABFAELLE ..........
SONSTIGE ABFAELLE

ALTRE I FEN { STUECK )

AUTCINACXS (STUECK )

:.i::i::Y:1::l r:::
3.3 ABFALLMENGEN UNO ART OER ANLIEFERUNG NACH ART OER ANLAGEN UNO ABFALLARTEN

it::: i:::1T i::i::Y:1::l
IT4 RAHM€N OER OEFFEN]LICHEN MUELLABFUHR

OAVON DURCH

ZUSAIffE N OEFFENTL ICIIF I BEAUFTRAGTE
EINRICHTUNGEN IPRIVATUNTERNEHMEN

ANOERE
OEFFEilTL I CH€

EINEIICHTUNGEil ] )

SONST I GE

ANL IEFERER 2 )

DURCH

INS.

GSSAiII

29 6A7 6r6

42 A?4 119

3 788 21a

7A7 A57

333 194

113 r62

22 429 O3A

624 AO7

t 1 039 732

521 712

717 690

3 569 450

6 540 6AA

3A 625 A52

t1 349

107

23

1

59

4

5
t6

2

JO6

o95

d82

116

419

7S?

830

ooo
414

346

3A,4

o3

o,6

4,2

o,2

4.4

o.9

7.6
10,7

3.3

1,2

a,2

15,4

8,7

9, t

o,5
6,4

13 ,5

2,4

8,3

o.9

o.3

2?,O

90. 2

90,3

43. a

309 712

1 12 066

3 419 894

592 874

35 126

l 601

26t 964

356 350

5r8 064

3 053 132

a7 05r

163 116

2 455

7 593

12 202

1 335

2 1A9

6 072

3 962
3 172

158
769
834

22 615

124 922

2A 66?

320
I 919

939

641

607

491
744

650

13 ,7

58,5

ao.5

492
71.3

24.6

202 931

3A3 005

66 960

2A 214
11 761

40 626

66 059
53 aa2

71 821

23

144

33

5
26

t3

o94

704

4.97

320
337

535 1 1 149

35

796

4t7

32
r09

17

77 ,5

24, O

t2,9

Ä2, g
11,5

55,6

29 ,9

17 ,3

99, O

91 .7

9!, I

34,9

43, I

19 626
39 793

6 050
| 266

393 504
88 S98

o50
266

2
2

6
2

627
oo5

1

a
3
5

o
9
6

70 949
36 322

a9
91

! 162 694
42 712
12 713

?16 415

327 551
t9 642
i 421

520

2!2 159
a9'2

! 871
520

18.2
2,1

\4.7
o.2

I t5 392
r6 790
1 550

44,O
12.2

487 973
r{ o62
{ o87

28 16Ä

42,O
3? ,9
32.1
10 2

347 172
6 964
5 205

247 731

2 930
10

374 622
aa 5a8 100

t= 952 I 540 2,4

2 376 791 1 191 177 3A 7 r ras O14 38,4

6 ?65 6 265 3,A

225 223 16.9

3 260 3 260 A2,3

5 15a 100

21
ao
a9

a1 059 903 24 149 198 11 A25 276 14,6 12 323 922 15,2 6 275 119 7 7 50 635 546 62,3

6 Ät? 7
o

173 749

84A

532 59?

a6 213

i ?70

255

1 49 541

2 600

4 636

7 426

5,6

4,5

4,9

Ci,r

61,1

2 005 63,2

2 189

{ 554

100

75,2 1 509 24,4

957

37G

r 10

702
1 i67

769
7 ?75

roo
99,?59 o,a

6,O

17.
36,

7
6

:58

3 3a6 45o 2 391 6;9 1 1s2 oo2 33,2 1 1ss 69a 35,4

10 65r

203 401 791 350 23,a

10 651 100

t ) DAS SINO OEFFENTLICHE ANSTALTEN UND EINRICHTUNGEN, OIE
Z.g. STFIASSEN REIilIGEN, KLAERAAJLAGEN BETREIBEN. KAI+AELE

SINKKAESTEN UND SANOFAENGE PEINIGEN.
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2) OAS SINO PRIVATE TRAI{SPORTUTTERNEHUEN. SOWEIT SIE NICHT
ABFAELLE IM RAHIiEI{ OER OEFFENTLTCHEN MJELLABFUHR ANLIEFERN
SOIIIE HAUSHALTE UNO GEWEQBCBETRIEBE. OIE IHRE ABFAELLE
SELESI ANFAHFEN.

3) ANTEIL AN DEN ANGELTEFERTEN ABFALLiNEilGEN'tNSGESAMT.

lo./o 3Jl r lo/o 3)l r lolo 3)l r lolo 3)



^"1 :::.:f:io'
ABF AL LART

SAWELSTELLEN FUER
GEWERBEABFAELLE

ALTREIFEN ISTUECK}
AUTOMACKS ISTUECK )

BAUSMJELL, HAUSWELLAEHNL ICHE
GEWERBEABFAELLE SPERRWELL,
STRASSENKEHRICHT, MARKT.
AEFAELLE

gOOENAUSHUA, BAUSCHUTT,
STRASSENAUFBRUCH ........,...

SONSTIGE FESTE PROOUKTIONS.
SPEZIF ISCHE AAFAELLE AUS
INOUSTEIE UNO GEWERBE ,......

STICHFESTE SCHLAEWE AUS
INOUSIRIE UNO GEWERBE .......

SONSTIGE NICHT STICHFESTE
SCHLAEWE AUS INDUSTRIE UNO

GEWERBE.
STICHFESTE SCHLAEWE AUS KOM.

ruNALEN (LAEqANLAGEN ..... -..
NICHT STICHFESTE SCHLAEWE AUS

KOTMJNALEN XLAERANLAGEN ... ..
FAEXAL IEN I AUS HAUSKLAERAN.

LAGEN UND SICKERGRUBEN} .....
KANAL- UNO SINXKASTENSCHLAW
ABSCHEIDEGUT AUS BENZIN. OEL.

UNO FETTABSCHEIOERN .........
OELGETRAENKTES UNO SONSTIG

VERUNRE INIGTES ERDRE I CH

AJFSAUGMASSEN AUS UNFAELLEN
MII OEL UNO SONSTIGEN WASSEF-
GEFAEHROENOEN STOFEEN .......

FLUSSSIGE ABFAELLE
SCHLACKE AUS ruELLVERAPEN.

NUNGSANLAGEN
KOMPOST.
KRANKENHAUSABFAELLE ...,.,,...
SONST I GE ABF AE L L E

i NSGESAMT

ZUSAffiil

I NSGE SAMT

HAUSru€TL, HAUSWELLAEHNL ICHE
GEWERgEABFAELLE, SPERRWELL,
STRASSETXEHR I CHT. MARXT.
ABFAELLE

BOOEtrAUSHUB, BAUSCHUTT,
STRASSENAUFARUCH ............

SONSYIGE FESTE PROOUKT]ONS.
SPEZIF ISCHE ABFA€LLE AUS

INruSTR IE UilO GEWERSE , . . . ... .

STICHFESTE SCHLAEI'H€ AUS
INDUSTRIE UNC GEWERAE .......

SONSTIGE NICHT S'ICHFESTE
SCHLAEWE AUS INOUSTRIE IJNO

GEN'€FIBE.
STICHFESTE SCHLAE[6'E AUS (OM.
ruNALEil (LAERANLACEN ........

NICHT STICHFESTE SCHLAEWE AUS
KOI6,1JNALEN KLAERANLAGEN ,. . ..

FAEKALIEN (AUS HAUSKLAERAN.
LAGEN UNI SICKERGRUBEN) .....

KANAL. UNO SINKKASfENSCHLAW
AASCHEIOEGUT AUS BENZIil-, OEL-

UNO FETTAASCHEIDERN .........
OELGETRAENKTES UNO SONSTIG

VERUNRE Ifl IGTES ERDREICH:
AUFSAUGMASSEN AUS UNFAELLEN
MIT OEL UNO SONSTIGEN WASSER-
GEFAEHROENOEN STOFFEN .. .. . . .

FLUESSIGE ABFAELLE
SCHLACKE AUS ruELLVERBREN.

NUNGSANLAGEil
KOMPOST.
KPANXENHAUSABFAELLE ..........
SONSTIGE ABFAELLE

ALTREIFEN (STUECK)
AUTOMACXS ( STUECX )

1 ) DAS SINO OEFFENTLICHE ANSTALTEN UNO EINRICHTUNGEN, OIE
Z.B. STRASSEN REINIGEN, KLAERANLAGEN BETREIBEN. KANAELE
SINKKAESTEN UNO SANOFAENGE REINIGEN.
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3 ABFALLMENGEN 19A2

3.3 ABFALLMENGEN UNO ART DER ANLIEFERUNG NACH ART DER ANLAGEN UNO ABFALLARTEN

..il::: l::::I.i::i::T::::l
IM PAHMEN OER OEFFENTLICHEN ruELLABFUHR I

DAVON DURCH

OURCH

IN§.

GESAMT 7t ISAffiN

ANOERE

OEFFENTLICHE
EINRICHTUNGEil I )

SOPST I GE

A(L I EFERER 2 )

oEFFENTL ICHE I aeaUrrnaCre
E INRICHTUNGEI IPRIVATUNTERNEHreN

29

lo/o 3)l

3e..

o.2

lo/o 3)l r

540 96.3

840 60

lo,/o 3 )

29 rOO

10r roo

32 37

63 roo

21 6

902

333

558

roo

39 I

101

472

63

32 770

42 911

3 951

710

269

1 378

519

55
156

78

333

394

748

180

330

711

654

552

399

o59
071

765

t

?1 AO5 429

629 AO7

r2 541 043

107 095

12 224 716

52t 112

891 439

3 570 30a

7 073 480

3A 712 065

37 3

339 459

113 192

23 ÄA2

1 116

315 977

r l2 055

a,o

t5.a

3 569 a75

595 503

42 396

2' o56

90_3

43. 6

23

184

13

09a

704

122

320
337

535

59

5

5
r6

2

o.6

o.2

o,2

+,3

1.O

76
10.5

22

124

2A

675

922

667

320
919

149

40

ao6

all

32
1!i

23

r5 0

5A.5

8C,.

49.2
71 1

29.3

419

782

o55

oo0
418

3A6

8,4

9,1

o,5
6.4

11.2

575

167

607

!91
913

o64

949

341

o70

2rB
7 61

166

76 t

28. r

:3,J

a2.8
tJ 4

53.5

9

11

205

3A7

6A

2B
11

3A5 273
aa 548

95
oo

a3 saa
43 028

9 3rO
1 266

9 310
1 266

2 62?
a o10

71 651
31 752

45.7
87,7

1 62 69A
17 970
13 482

244 542

327 551
21 810
3 4?1

5?O

?12 159
492

1 871
520

18 2
1,9

13.9
o,2

115 392
23 948
1 550

9,9
50.o

aB7 975
la o62
I O87

2A 223

347 172
8 964
5 974

255 439

29
18
4a
a9

404 1 55
aa 594

12
29
30

9

o
4

3
9

a1 417 751 26 54O O97 13 O17 278 15,! t3 523 619 16,0 6 a79 360 7.7 51 427 19A 5O.9

15 952 6 112 2 930
10

9 540 2.. 7

o

2I DAS SINO PRIVATE TRANSPORTUilTERNHM€il, SOWEIT SIE NICHT
ABFAELLE IM RAHMEN OER OEFFENTLICHEN ruELLABFUHR ANLIEFERN
SOWIE BAUSHALTE UNO GEWEPBEBETRIEBE, OIE IBRE ABFAELLE
SELBST ANEAHREN.

3) ANTEI! AN OEN ANGELIEFERTEN ABFALLMENGEN INSGESAMT.

1.2

3, !

o,
o,



3 AEFALt-rrrgil6Et{ l9E2

3.4 ANGELIEfERTE ABTALLIIEIIGETI Ut{D ART DER A}TLA6EN NACH ART DES ENTSOR6UIIG56EBIETES SOTIE I{ACH

6FOESSEI{KLASSEI{ OEi gOHNEEVOELTERUNG Ut{D DER FLAECX€ DES EI{TSOR6UIIGSGEBIETES T)

ENTSO FGUiIGS. I

GEFIET IIIT..

EII{UOhN€RI I
I

Er{IsoF6UN6S- |
GEBIET FIT €IIIER I
TLAECHE V0il ... I

8IS Ut{TER ..- Xn2 |

ßt HAnD- |
LUNGS- | Ar6E-

UtIO BE-I LIETERTE
SEITI-I ASfTLL-
GUI{GS-I TEilGEtI

It{L tG E l{ |
rils6E- l rt{s-

s^nT 1)l GESAnT 2)

DA VO}I ANC EL I E f E FT AI{ AUSS ER D E'
AI{GELIEFERT AT

DEPONIEN
iI UEL L-

VERFRETINUNGS.
ANLAG Ett

rorPo-
STIERUN6S-

At{LA6EN

SOI'STIGE
AXLA6Eit 3)

uflD
S A'ti ELST E LLET

fUE R

6EIiERB E-
AEFIELLE

I lnz^flLl T l^ilzAHLl T llilzAHll T lAr{zAHLl T llNrlHLl r lAilzAHLl T

UNIII TTELBARE S Et{TSOR6UII6S6EB I ET 4)

iIACH GRO ESS E NK LASSEI{ DER YOIi N&EVOELK EßUI{G

?
5

l0
?0
50

100
250
500

UI{TER 2 OOC

000 - 5 c00
000 - 10 000
0c0 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 250 000
c00 - 500 000
OOC UI{D fiE Hß

943 7C1
tE4 08',1

266
870
218
958
644
643
7?2
751
,89

943
164
'122

1 053
5 288
I 409

18 530
9 959
I 279

30 108 826

81 059 903

1?O
E88
*r=

;
9

t0
z9
22
,E

1

1

9
53
65

412
716
033
251
635

r.i
098
571
5E5
092
1t6
69t
z?2

,03 337
947 140

2 720 531
z 958 E5t

103 337

5
11
12
29
93

141
136

29
15

1?2
069
530
c77
739
489
643

402
906
395
t04
915
709
969

5
11
12
29
E7

131
121

12
5

913
184
122

1 069
3 415
9 6'14

17 126
4 699
4 685

701
081
102
00E
434
164
E17
978
i1i

4
Et 841
50 715
20 716
69 200

]3
208
444

1

5
0
I
7
?

1?
t6
10

ONNE Et{TSORGU}IGS-
GEBlET...-.....

zuslrrü8N...

GtbrET...-.....

zusAt4l,Eia..

49 800 3'14

3t 259 5E9

81 059 901

91 3 
'56 

9E5

28 230 E63

122 3 587 E4E

94 3 t56 985

28

122

473

705

8

2

3

413 41 860 703 42 6 730 159 ',i| 522 472

16 5r1

559 003

666 980

1 983 921

z 670 904

2E 941
30 874
94 98E
81 ?85

t56

208
12143

122
1ZO

2 649 ?9 205 052 54 082

3 062 71 065 755 44 6 784 211

I{ACH GROESSEIIKLASSETI DER fLAECHC

23
58
82

'I 688
3 216

744
642
236
256

222

888
870

3
a

16
40
t5
11

3
1

I

I
74

211
720
394
460

62
144

50

671
tEl
722
117
259
564
lE9
E43
436

15

4

53

57

{

53

57

4

5t

57

ER 25
- 50
- 100
- 250
- 500
- 750
-1000
- 1 500

UNT
z5
50,l00

250
500
750
000
500

?7
23
31
91

120
89
4C
35
11

2 451
947

3 20at
1? 765
11 468
E 613
4 560
4 54C
1 ?15

24
1E
27
79

,05
79
11
33

9

2 398
522

3 028
10 9E7
8 087
7 746
3 797
4 304

988

4?7
340
9E9
484
349
06,
453
078
522

898
434
241
303
425
716
769
676
667

1

I
I
6
5
8
4
2

23 E9E
3E 434
82 241

488 505
216 425
7t 4 746
244 158
236 676
651 96E

1

1

1

8
15

8
2
2
4

42

000
E36tr:

UND iEHR .. I
I

ZUSAl4l'lEt{ ...1
I

oHilE EhTSOnGUNGS- I

42 6 730 159 '.14 522 472

? 54 082 1 16 531

44 6 7E4 241 ',15 539 003

686 980

1 983.921

z 670 904

2!0 863

3 !E7 Ea6

4?3 49 E00 314 411 4t 860 705

2 705 31 259 5E9

tr{scEsAnr...l 3 17E ßl C59 903

2 649 ?9 295 052

3 062 71 065 755

UI{IiITTELBARES UiID FITTELBIRES EI{TSORGUNCS6EEIET 5)

I{ACH GROE SSE iI KLASSET{ D E R I.OHIiBEYOELI(E RUT.6

?
5

1C
20
50

190
250
500

UNTEP 2 OOO
00c - 5 00c
000 - 10 000
000 - 20 000
onc - 50 000
000 - 100 000
00c - 250 c00
000 - 500 000
000 ur{D IrEHR

5
1',l
12
?E
9',|

110
140

13
t6

701
081
402
994
c69
808
631
200
191

5
11
12
28
85

121
125

23
6

967 10 666 638
117 1r 3 001 335
340 10 2 95E 851

701
0E'l
102
994
108
756

943
'184
122

1 033
3 173
E 155
7 109
6 768
5 320

1

522 17?

16 53r

539 003

33

653

666

r 9E3

? 670

120

E60

9E0

924

904

356

20E
'tz'l

6E6

I 9E5

2 6?0

izz

E8E
870

960

9?4

904

8t
't 50
100
't 89

841
715
166tr:

4?6 5C ?51 07? 416 42 811 466 42 6 750 159 14

2 702 30 308 E?6 2 616 28 254 249 54 0E2

3 17E s1 059 903 3 C62 71 065 755 4t 6 781 241 15

NACIT 6FOESSENKLASSE}I DER FLAECHE

415
E70
218
EE8
573
t68
990
610
1t5

x

08i/E Ft{TS0RGUNGS-
GEDIfT .-,...... x

x

x

rrsGEStltT -..

25
5e

't 00
250
50!
750
000
500
FEHR..

I

OIiNE EhTSORGUNGS-l
GEsr ET .. -... - -.1 2 702

I

INsc€SAt,T...l 3 178

tINT EN

25-
5C -

r0c -
250 -
5C0 -
750-1
000 - 1

500 ut{D

?6
z3
3l
8ö

119
9Z
39
3E
22

2 3e4
9 t,7

5 206
't 0 6E9
11 619
9 994
3 277
5 565
3 065

23
18
z7
7t

102
E2
37
36
1?

2 331
522

3 028
8 9ll
E 238
e 126
3 053
5 328
2 289

606
340
969
414
??E
786
522
934
597

2E
30
94
E1
43

122

120

522

941
874
988
?E3
00c,,:

550

472 4

2
?
3
3
1

,_

'|

14zUSA|1lrEN... 476 50 ?51 077 +16 12 81'l 466

2 646 2E 254 289

3 A62 71 065 755

6 730 159

54 08?

6 184 24'l

16 511

5r9 003

53

5?

x

15 x

x

3) DAS SIND Z.B. SONOERABFALIDEPOiTIEiI, CHEITISCHE ODER PHYSI'
KAT ISCHE BEHANDLUNGSAiILA6EII.

4) OHNE UEBER UTLADESTATIOT{EI{ UND SANüELSTELLEN FUER 6ETERSE-
ABfAELLE ATIGESCIiLOSSENE EINgOHNER.

5) EINSCXL. UEBER UI'ILADESTATIOiIEN UTD SAI'IIIELSIELLEI{ FUER

GE!E RBTABFA ELL E At{G ESCHLOS S ENE E ITITOHI{EX.

x

x14

r) sTIND l'l .'12.19E2.,I' OHNE I,iLAOESTATIONEN UilD SATTiTLSTELI.EII FUEF 6EIEßEEIBFAELLE.
2) Ohl!E ALTFEITEN UI{D AUTO!RACXS; OHNE AN U}TLADESTATIOXEI{ UtID

SATPELSTEL]EX FUEP GEPEPEEAEFAELLE ANGELIEfEFTE ABFILLII€NCEN.
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5
5
3
1

I
I
2

rirsGEsAirT...

1

2
2
3
3
t
2

i

I
I
I
x
x
x
x
x
I

x
x
x
x
x
x
x
x
x

1

5

x

I
x
x
x
x
x
x
x
I

x

2



3 AEFALL

3.5 ANGELIEf E RT E ABFAI.L}IE N6EN UND I'OHNßEVO ELKERUNG

r)

AtI BEHAIIDLUX6S- UND 8 ESEITI6UXCSTNLACEIT
DLF

NP

ABfALLART 0AvoN Ar{ a{LAGEX irIT EIrER
vox ..- 3Is

IiISGESAI'T
UNTER 2000 | 2000-5000 t 5000-10000 110000-20000

HAUST1UELL, H IUSI'IJ ELLAEHNLI CH E

6EYERBEABFAELLE, SPERRI'UELL,
STRASSENKEHRICHT, I.iIARKTAß -
fAELLE.......

B0DEi{AUSHUB, BA[JSCHUTT, STRAS-
SETIAU FP RUCH

SONSTIGE FESTE PRODUXTIONS-
SPEZTfISCHE ABFAELLE AUS IN-
DUSTRI E UND GEUERBE

STICH'ESTE SCHI-IEINE AUS IiI-
DUSTRIE UND GEYERsE

SOTISTICE IICHT STICI{FESTE
SCHLAETTIIE AUS INDUSTNIE UIID

6 STTCHFESTE SCItLA€ilüE rUS KOn-
14UNALEN KLA ERAt{L AGEI

7 iIICHT STICHFESTE SC)ILAEIiFE AUS
X0ttl,lUil^LEil KLAERAitlAGEt{ -.....

8 FIEX^LtElr (AUS HAUSXLAtRAiI-
LAGEN UND SICKER6RUEEIi) ......

9 KIIAt- Ul,lD SIPXrASrEttSClrLAr;l ..
l0 ABSc.HETDEGUT AUS BEIZlN-,0EL-

ut{D fETTASSCHETDERI .---.-----
1I OELGETRAEIIXTES UND SOt{STIG VER.I

UIIREITII6TES ERDREICHi AU FSAUC.
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3. 1O KOMPOSTIERUTTGSANLAGEN, JAHRESLEISTUNG UNO ANGELIEFERTE
ABFALLMENGEN NACH ABFALL PTEil

ABFALLI,GflGEil

I NSGESAMT

1982

DAVON AN XOTüPOSTIERUilGSANLAGEt{ i'IT EINER JAHRESLEISfUflG
BIS UNTER IM JAHR AI{GELIEF€PT

AgFALLART

ALTPEIFEN (STUECK)
AUTOMACKS ISTUECK )

ART OER

KOrcOSTVERWERTUilG

UNTER 5 OOO

::T-

| 5ooo-roooo ro ooo - 20 000

rIc8u
20 000

T

ICHR

cBi,l

;;;
I

HAUSTJTJ€LL. HAUSWELLAEHNL I CHE

GEIIEPSEASFAELLE, SPERRitIELL,
STRASSENKEHRTCHT, MARKTABFAELLE

BOOEilAUSHUB, BAUSCHUTT, STRAS^
SENAUFBRUCH

SONSTIGE FESTE PNOOUKTIOflSSPEZI.
FISCHE ABFAELLE AUS TNOUSTRIE
UilO GEMPAE

STTCHFESTE SCHLA€WE AUS INOU.
STRIE UfIO GEWEPBE .

SONSTI6E NICHT STICHFESTE
SCHLAETS'€ AUS INOUSTRIE UIiO
GEW€RBE,

STICHFESTE SCHLAEME AUS XOM-
ilALEN KLAERANLAGEN ....

ilTCHT STICHFESTE SCHLA€iEiE AUS
KOITiilJNALEN KLAERAI{LAGEil .. . .. . .

FAEXALIEil IAUS HAUSKLAERANLAGEN
UNO SICI(ERMUBEN) .....

KAI{AL. UNCJ SINXKASTENSCHLAW ...
AESCHEIOEGUT AUS BENZITT-, OEL-

UNO FETTABSCHE!OERN ...
OELGEIRAENKTES UNO SONSTTG VER-

UI{PE I N I GTES EPmE I CH j AUF SAUG -

MASSEN AUS UNFAELLE?{ MIT OEL
UNO SONSTIGEN WASSERGEFAEHP'
OENOEN STOFFEX

FLUESSIGE ABFAELLE
SCHLACXE AUS MJELLVERSPENNUilGS.

AfTLAGEN.
KOtfosT.
KPAßKEiIHAUSABFAELLE ...
SONSTI6E ABFAELLE

461420 1A95A5a

91 224

34434 3231 4

40 7AA 4o397

67657 199353 394163 169730r

9r 220

1 AOO

38 34

1 584

3550

3263. 30?30

3C954 36a?
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r 200
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?3291 203a97 4637t2 1767176

a2

I NSGESAMl
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1 200
670

21293

12321

/t9'164

5 39003 1970a63

I NSGESAMT

22.7 1 3

A2

3. 1 1 KOITIPOSTIERUNGSANLAGEN, JAHRESLEISTUNG UNO ERZEUGTER KOMPOST
IACX OESSSN VERTERTUflG

TONNE I{

TI{ XOif,OSTIEFUNOSANLAGEN ERzEUGTER XOIfOST

OAVOI{ IN XOMPOSTIERUI{GSAilLAGEN MtT EIt{ER JAHRESLEISTU}IG
VON ... BIS UI{TER ... T IM JAHR

5 000 - ro ooo

I I{S6ESAMT

OAVON

UNTER 5 OOO I roooo-20ooo I

356a2

2433

r 4657

150

20 OOO Ut{O i/EHR

1AAB71

VERKAUFT AN LAI{O., FOFSTWIPT-
SCHAF?, GAR'ENBAU ..........

XOSTENLOS ASGEGEBEN Ail LAilO..
FOFSTWTRTSCHAFT, GAPTENBAU .

VERXAUFT AN SOXOEFIXULTUREN
I Z.B. WE INBAU. HOPFEISAU I . .

XOSIEilLOS ABGEGEBEN AN SONOER

XULTUFEil IZ.S, WEINEAU.
HOPFENBAU )

ABGEGEBEN FUER LAI{OSCHAFTSGE-
STALTUNG UNO .PFLE6E .,.....

AEGELAGERT/VERBRAI{I{T .. ,. .. ..
SOilSTIGE VEFWERTUI{G

I AA62

12321

3a507

150

r 091 60
2750

29673

1 0456
2730
5396

9A7Oia

2a477
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Statistisches Bundesamt

rvE-41
Anhang

nit Lisön --

Ident. A
ALLGEI'IEINES

Ur,r wclche Anlagenart handel-t, es sich? @

Deponle für a) tlausmrlll, Sperrmtlll, hausmrlllähnl.tche Gewerbeabfälle

b) Bodenaushub und Bauschutt (ausschlleßlich)

Mfillverbrennungsanlage ....

XomporjLicrr.lngsarrlage . . .

.sonstlgre Bcsetti.gungsanlage @ , und zw.rr
(bitEe näher erläutern)

UmlaclesCat iolt
Zu vrelcher Anlage (trcponra, Milllverbrennungs.rnlage, Kompostlerungsanlage, sonstige ,\rrlagel
rrurden dj.ese 

^bfälle 
überwiegend abgefahren? Bit,te stlben Sle Art unrl Ort cler Anlage.rn:

tte frei l.asscn -
Ident

Samrxelslclle für Gcvrerbeabf.SLle

1

2-9

10

A

l1

1.2 -

[frl ,ozu vrelcher Anlage (Deponie, Müllverbrennungsarrluge, li.)nrtr)ostlerrrngsanlaee, sonstlge Anlargr.)
'durden diese Ü:fä.Lle überwiegend abgefahren? tlj.tte gelren Sie Art und ort rler Anlage än,

- BlLte frel lassen -
IdenE.. A

@ Dle zuordnung einer An1age mii: mchreren Behandlungs- cder Beseitlgur)gsarten rlchtet slch nach
di:r E'orm, ln der die grüßtc Abfarlnenge behandert und/oder beselt19t- wlrd.

@ HierunEer fallen lnsbesondere Sonde:äbfallbese:Ll:lqungsanlage:n, wl.e z.ll. Emlllsionstrennanlagen,
shreCderanlagen, sonstlge chemische oder physlkall.sche Behan<llungsanlaoen, sonderabfallverbrennur.rgs-
anlagen und Sonderabfalldeponien, sovri€! Kra»l(enhausabfAllverbrenrrlutgsanlagrllr, Attrelfenclegroriion,

S tatisti sche6 Landesamt EFEDI]UNG UBER DIE öFFEI.ITLICBE ABFATLBESEITIGT'NG 1982

öf fenEllche abf allbehandlungs-/beseltlgungsanlagen

Diese Meldung BIII iür ale Aulage in:

Geneinde:

0rtstei1,/Gene indet6iL :

Straße/Gevann:

Fernruf:

Ver fügung l
Für Rückfragen steht zur

VorbenerkunB
Bitte fü1Len Sie für jede Anla6e einen 6eeonderten
Fragebogen aus.
Zutreffendee bitte ankreuzen @l oder eintragen.

Einsendetermin
Bitte senden Sie diesen Fragebogen ausgefüIIt bie

zun
an das oben genannte Landesamt zurück

Die Auekunftsverpflichtun8 ergibt sich aus § f Abs. 2 des Gesetzes über Umweltstatistiken in Verbindung uit§roT3iffi

fäIlen dlirfen Einzelangaben an Dritte übernittelt wertien. Die Möglichkeit der lrleiterleitung von Einzelaaga-
ben ist in § 1, des Gesetzes über Umweltetatietiken geregelt. Danach ist die l/eiterleitung von Einzelangäben
ne.ch § 11 Abs. J BStatG durch die erhebenden Behörilen an die für Umweltschutz und fachlich zuständigen ober-
sten Eundea- und Landesbehörden oder die von ihnen bestinmten'Stellen unbeschränkt zugeJ.asoen; an die für
Unweltfragen zuständigen oberon Buncles- uncl Laadeebehörden sowie Bundes- uud LaacleseLnrlchtungeu let die
tleiterleitu[g von Einzelan6aben ohne Ner-nun6 des Nanens und der Anechrift des Auekuuftspflichiigen zugelas-

6e r r voE
1 tlent eu übersetz stdie ta' 1 rurtik 6ZWeCkeBunde clessta 1t 6et BStndung (Bun a'stikge tG

BGBl I s Erho werdenben Tadie zt7tbestände Ab tde tz980 289 3§ 1 Geee a UroweIüber t-

durc dih stae at.ti §che1 tunGeheimhal Revo11 eDi benenerhoI 8echaung tragen Einzelonga-
.tGBSta dsät ichzL he t en LnnurSrun EdrtickLichau ae zLLcht Auten8e imgehal 8e regel8e

I tetIt auch für Persen. Die zur Geheimhal

vom 14. März
stat i stiken.

Dem Datenschutz wird
uen velffinäcu- § rt

1

2

3

4

1
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BUGEMEINE ANGABEN ÜBER DIE ANLAGE

1. wtevlel Personen saren 1982 ln der tullage sEändig beschäftigt? Anzahl:

2. wie wlrd das GewlchE der elngehenden AbfäIIe hauptsäch}lch ermlttelt?
a) Durch ständiges !{iegen mlt betriebseigener Vlaage .

b) Durch gelegentllches wlegen nlt betrlebseigener oder fremder t{aage

c) Durch SchäLzung

d) Keine Ermicl-Iung .

3. Wie wircl das volumen der elngehenden AbfäIle hauptsächlich ermittelt?

a) Durch Schätzung tiber das Ladevolumen der anllefernden Fahrzeuqe oder das Fassungs-
vemögen der angelieferten Behälter ... .

b) Durch schätzung des fnhalts der smelgefäße . .

c) Durch Messung in der Anlage (2.8. über das Bunkervolwen, DePonievolumen)

d) Keine Emittlunq

4.gltrd in der Anlage eine AlEstoffauslese durchgeführt (auch Auslese nach der verbrenntSg)?

a) Nach AltmeLallen ..

b) Nach Altpapler . ..
c) Nach Glas .. ...

d) Nach SonsEigem

e) Keine Auslese .

5. slnd Elnrlchtungen zur vorbehandlung von Abfällen vorhanden?

29-30

31

33

34

37

10

36

a) zerklelnerung ..

b) Entwässerung .....

c) Sonstlge, und zwar ! . .. . .

Hanalelt es sich bei der Anlage uu eine

DePonie

MüIlverbrennungsaPlage

Kotrpostierungsanlage

ja
ne in FH

ja
ne in F?

FEI OO

39

ja
neln

bitte Seite 3 ausfüllen

bitte Seite 4 oben ausfüllen

bitte Seite 4 Mitte ausfüllen

Angelieferte Abfallmengen bltte auf Seite 6 und 7 sJ.ngs6gsnl

1

2

3

4

5

6

'l

8

I

2

3

4

5
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ANGABEN NUR FT'R D}:PONIE

. I6t der Grundwasserspiegel angeschnlEten?

fst dle Deponle gegen das crundwasser abgerllchtef? ....

Falls Ja: a) Durch natürllche GegebenhelEen ...
b) Durch baullctre MaßnahEen (2.8. Folle) .....

Welche Elnbaugeräte slnd auf der Deponle eingesetzt?

a) Verdlchtungsfahrzeuge (2.8. Schaffußwalze) . .....

b) Planierungsfahrzeuge

c) Keine Einbaugeräte ....

Angelleferte Abfatlmengen bitte auf Selte G unal 7 elntragent

Ja
neln

neln
Ja

Ist eln slckerrrasseraustrag (Dralnage) vorhanden? ... Ja
nein 44

Wle wlrri gefaßtses Slckendasser bchandelt,?

a) Verrlesaln auf der Deponle .

b) Behanillrrng ln betri.ebselgener Kläranlage .....
c) Behandhlnq ln OffenEllcher Kläranlage . (zuleitung über öffentllche Kanalisation

oder Abfuhr in Tankwagen) ......... ...

d) sonstige Behandlung

e) Keine Behandlung ... 45

l{erden folgenile llaßnahmen durchgeftlhrt?
a) Entgasung durch besändere Einrlchtungen Ja

neln

b) AbschnletalrelEe Rekultlvierung Ja
nein

Noch zu verfüLlendes genehnlgteo RestvoluEen der Deponle ende 1982 ..... u3: 4A-52

Für wleviel Jahre relcht dle Ablagerung6kapazltät der Deponie vorauaslchtllch aus? ... Jahre; I f I 53-54

FH

,..... Anzahl: 55-55

I r lsz-se
59

I
2

3

4

5

6

1

2

3

4

5

I

2

1

4

IE
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*12 lrsnrNIGABEN NUR FÜP. MI}LLVERBRENNUNGSANL,IGE

14. Ofenelnher.ten (e1nschI. Reserveelnhelten) AnzahI:

15. Jahres1el6t\rng der Anlage (Norr6lkaPazität) .. I . ... .. Tonnen'/Jahr:

Sierunter ist dle Dauerlelstung der Aniage zu verstehen, d.h. das Produkt aus
NormäIbetrlebszelt (Betrlebszelt nach Abzug der verlustzelten wle An- und

Auslauf, Reparaturen) und DurchsatzleisEung nach Angaben des Herseelters.

16. BeErlebsstunden der Anlagc lI0 Jahr 1982 Stunden:

1?. t.Ile wurde die bel de! verbrennung entstandene WärIDe verwertet?

a) Nur St!öD€rzeugung ... .

b) Nur HeLzzvecke

c) stromerzeugung und Belzzwecke . ..
d) Sonstlge Verwertung (2.8. Klärschlamtrocknung)

c) Kelne vcruertung

18. wte wurde die ent6tandene Schlacke hauPtsächlich verwertet?

a) i{eltervelwend':ng in der Anlage oder in koronunalen ElnrlchEungen

b) Abga.be an Drltte zur l{eiterverwendung ....'''
c) Kefure Verxertung (z'8. Ablagerung) ..

Angelleferte Abfallrengen bltte auf Seite 5 und 7 eintragenl

AT'IGABEN NUR FUR KOI{POSTIERT'NGSIWIAGE

19. JahreBLeistung der AnLage (NorEaIkaPazltät) .. .. . Tonnen,/Jahrr

das Produkt ausIlierurrter lst d1e Dauerlelstung der Anlage zu verstehen, d'h
NorrElbetrlebszelt (Betrlebszelt nach Abzug dler verlustzelten wle nn- und

Auslauf, Reparatulen) und Durchsatzleistung nach Angaben des Herstellors.

20. Betrlebsstunden der Anlage lrn Jahr 1982 ' Stunden:

fienge des L982 erzetgten Kompostes

Davon

a) verkäuft an Länd-, ForstwlrtschafE, Garterrbau....

b) Kostenlos abgegeben an Land-, Forstwlrtschaft, GarEenbau ....

c) Verkauft a, Dauerkul-turbau (Obstbau, !,leinbau, Hopfeubau)

d) Kostenlos abgegeben a:r Dauerkulturbau (Obstbau, Ueinbau, Eopfenbau) .

e) Iügegeben für L;ndschaftsgestaltung urtd -pflege . . ' ..

f ) Abgelagert/verbrannt

2t t:

t:

t:

L:

t:

t:

t;

l;-I

g) Sonsllges, und zwar ..

,hgelieferte Bbfallmengen bitte auf Seite 6 und 7 clntragent

0l

o2

03

04

1

2

3

4

5

05

6
.?

8

05

07

08

09

1l

l2

13

l4
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An gelieferle Abfall men gen
bitte auf den folgenden Seiten eintragen
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ANGABEN ÜggN ANTALLI,IENGEN Ft,N

?2. Bitte geben Sie nachfolgend die angelieferten AbfäIle insgeeamt (Sp. 01, 04)
Das Gewicht und Volumen (Schüttvolumen) titte in vollen t bzw. m3.

ln Rahnea

durc
öffentl

Eldricht

Hierunter sinci Uf fentiiche und Einrichtungen zu vcrstehen, die z. tr enr 9€n ' ä n

Dies sind private lransportunternehnren, soveit sie nicht Abfälle ia Rahoen der 6ffentlichen ltllabfuhr anliefcrn
I

Benerftunoen:

o5o, o4ol o2

Gcaautaengc

ß, tt

Lfd.
Nr.
LSP

Abfallarten

o4 0,o,10-11
Itrausm'i}1, hauanüI1ähalichc Gevcrbe-
abfäIIe, SpemuüIl, Straßeukehricbt
HarktabfäI1e

ol

o2 Bodenauahub, Bauschutt, Straßenauf-
bruch

o7 SonEEfue leate produktlonespezlfiachö
LbfäIle aus h,duatrle und Geverbe I
Stichfeete Sch].ätrEe au6 Iadustrle
und Geverbe0!+

Sonstige uicirt stichfeate Sch}ärnc
sua Induetrie und Geserbeo5

05 Stichfea"e ScirLätrEe au6 koarunalen
I(1äranlaeen

o7 Ificbt stichfeate SchläEme aua koo-
ounalen KLäranlagen

o8 Fäiialien (aus Hauakläranlagen uad
Sickerrruben)

og Kaaal- uad Sinkkaatenachlaan

10

'll

Abscheidegut aus Beaziu-, 01- und
Fetta'escheidern

tes Erdreichg AufsaugtraEseD aua Ua-
fäIlen nit öI und soastigeu ua6aGr-
sefährdenden Stoffeu

12 Flüeelge Abfäl1e

1' Schlackc aua Hüllverbrcnnungeaalagcn

14 Korcpoat

15 KrankcnhaucabfäIlc

15 Altreifen Gn Stück)

1? Autovracka (tn Stück)

18 Souetlge AbfäI1c

0rt, Datur -56-
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KA LSP 1

1982

r und untergliedert aach Anlieferern (Sp. 05-12) 8'Do

o5

davon uurden foI de l{ eDa ellefert
qer öfferr llcherr l{üllabfuhr

h
lche
ullgcn

o6

ben, e, Sinxxästen uno-5andfänge reinigen.
, sovie Haushalte und GeyerbebetriebT Cie ihre Abfälle selbst anfahren.

durch
beauftragtc

Privatuuternehnen

durch
aadcrc

öffcatllche
Einrlchtungen @

durch
aoastlge

Aullefcrcr @

,
o8 10 11 1

o

thtercctrift -57-
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Statistisches Buadesant
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3T
Fü. Rückfrrgen eteht
zur Verfügun6q:

Statistisches Landesamt

ERHEBUNG UBER DIE
OI.T.ENTLICHE ABEALLBESEITIGIING 1 982

Einsammeln und Befördern von AbfäIIen
im Rahmen der öffentl-ichen MüIlabfuhr

Bitte senden Sie den ausgefüI1ten
Erhebungsbogen innerhalb von , !/ochen zurück. Vorwahl: .t?ufnummer:

Bitte berichtigen Sie dle Anechrift,
faIIs eie sich geändert hat.

An das
Statistische Landesamt

owor8lbtB1chaua§,AbB.2deaGeaetzealIbcrUngc1tstat1et1kcainVerb1nt1uD8n1t

ao BUaE
tnl G6dem tiaeüz dleber fllrStatistlk ck6Bundeazwc BuncleEeta rtt1 e det-z tatGBStkg

4 März BGB]- I19go s. benErho werden289 dl Tatbestänrlea §zlt A,ba, de1 Ora lzedge berü t-IInwelt1 etiken

Datengchutz
,"-ää;TäAE

Rechnung
ln aueilrllc

durchulrd cdl at ta' 1 tia Gehcacho vo11tungiuhal crhoDic boncnBctragen Elazclanga-
1 BStatG1§ grunds&itzllch Seho tcn nuringehaJ. chkI1 setzllc hBa ten1 Ausaahn8erc83,fä11en dtirfen Drl llbermltte ttEinzelal6abcn te1 uerden eD1 i dert el1{l{öglichka terlei Eivon nzctung langa-ben iet 1n 1§ cle, Oeectzc tibera tetUmwel at1 tlkcn t IDanach allat e8e1SCre Yei terLel Eiuzevontung Ian6ibe)rachn 1§ Abe1 tCI, BSta ddurch oI Behörilenerhebenden .tlarl ftlro IInyeI tschu undlz hlfac ohi zuständi obcr-80ntena E-Buntle Laadculld odercbehörden eall v beatihnen inntcn unbaStcIlen achrlinkt aetl dizu8ola an c fllrUnvel zuetändltfreg€tr beren untlBundce-gon Landesbchörden aoyLc a-Bunde un Landeee at1 d1.iarichtun6cnterlUei 1g von Elnzeltung ohne deaangabcn un clerNeaaung Anechrl deftNanene Auakunft fllchtlgen8p zugclaa-acn eDi Gzur cheimha]. t hauc fllr deueu tct cn.

vom
eta
Dle
§1,
Dcn
ben

Die auf den seiten 1 und 2 dieses Erhebungsvordrucks gestellten Fragen beziehen sich nur auf die Beförderun6von AbfäI1en im Rahmen der öffentlichen Mü11abfuhr, dlh., den Transport von HauemüIJ-, hausmlirJ-ähnlichen Ge-werbeabfäl-Ien und Sperrnrü11 (ohne ProduktionsabfäIie) äu öffentlichon oder gewerbemäßig betriebeuen Abfa1lbe_handlungs- und -beseitiSungsanlagen. Hierunter fallen al-so nicht AnJ-agen von Geverbebetrieben, in denen aus-schließ1ich die AbfäIle iles jeweiligen Betriebes behandelt oder beseltigt werilen.
rnfe ke Be1neSie rfö d Avon enbfä11erung Rahme1m dn öff ne 1t1 Mü1chen ,b1a fuhr nach voden r KrteaSenantrer en1 durch führen b tL ent w1r um ksRüc endung Ifü ten1 m1unausge et en].nen Hsprechenden inweis er6ehe-en bPrage ogen§

Berichtskreis:

Ident.-Nr. dee tranaporteura

1. Angefahrene Behandlungs-/Beseitigungsanlage

(Art und Standort)

2. \Cie wurde das Volumen der eingesammeften Menge ermittelt? (Zutreffendee
bitte ankreuzen)
a) Durch ladevolumen d.es Fahrzeugs ...

b) Durch Vol-umen der Sammelbehälter

c ) Durch durchschrl.ttl-iches Abfal-l-aufkonnen je Einwohner
des Sammelortes .

d) Durch sonstige Art, und zwar .

Dingesammelte Abfallmenge bitte auf der Rücl;seite eintragen

(nttte frci lasaen)
Ident-Nr. der

(I,r. tte frei lasse

-59- bitte wenden
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Fachserie 1 9: UMWELTSCHUTZ

Reihe t : Abfallbeseitigung

Reihe '1.1 : Öffontliche AMsllbeseitigung

Die in zweijä hrlicher Folge erscheinende Veröf-
fentlichung enthält Angaben über die Entsorgung
der Gemeinden und doren Wohnbevölkerung. die
eingesammelte Menge an Hausmüll, hausmüll-
ähnlichen Gewerbeabfällon und Sperrmüll sowie
überArl und technische Einrichtungen der Eesei-
tigungsanlagen, Fläch€ und Wohnbevölkerung
der Entsorgungsgebiete; angelieferte Abf allmen-
gen an Anlagen der ölfentlichon Abfall-
beseitigung nach Ablallarton und Art der Anliefe-
rung.

Reih6 1.2: Abtallbeseitigung im Produzieren-
den Gewerbe und in Krankgnhäusern

Die zwe ijä h rl ich erscheinenden Berichte vermit-
teln Angaben über Abfallmengen und Ablallbe-
seitigung der Betriebe nach Wirtschaftsberei-
chen und ausgewähllen Wirtschaftszweigen so-
wie nach Ablallanen und Abfsllhauptgruppen.
Ferner wird die betriebliche Abfallbehandlung
und -beseitigung in Deponien und Verbrennungs-
anlagen sowie die betriebliche Vorbehandlung
von Abfällen dargestellt.

Außerdem die Anlioforung von Abfällen an von

Dritten betriebene Anlagen.

Beihe 2: wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung

R6ihe 2,1: Öfrentliche Waaseruersorgung und
Abwasserbeseitigung

Diese Veröffentlichung mit vierjäh rlicher Perio-
dizität bringt hins;chtlich der öffentlichen Was-
serveßorgung Angaben über die versorglen
Gemeinden, über die Wassergewinnung nach
Wasserarten und Wassereinzugsgebieten und
über die Wasserabgabe. ln bezug auf die öffent-

liche Abwasserbeseitigung wird über die Gemean-

den mit öffentlicher Sammelkanalisation, das
WasseraLifkommen und seine Behandlung und
über das Aulkommen, die Eehandlung und Besei-
tigung von Klärschlamm berichtet.

Reih€ 2.2: Wa6serug6oigung und Abwassor-
bosoitigung im Borgbau und Vgrarbeitendgn
Ggworbe sowie bgi Wärmekraftwerkon lür dia
öffentliche VersorgungI
Reihe 3: lnvestitionen ftir Umwelt-
schutz im Produzierenden Gewerbe

Dieser jä h rlich herausgegebenen Veröffent-
lichung sind die lnvestitionen der Unternehmen
und Betriebe für den Umweltschutz nach Wirt-
schaftsbereichen, ausgewählten Wirtschafts-
zweigen, Beschäft igten- und Umsatzgrößenklas-
sen und lnvestitionsarten dargestellt. Sie werden
ferner in Beziehung zu den Gesamtinvestitionen
gesetzt und zu Kennziffern verarbeitet (lnvestitio-
nen je Beschäftigten und ie 1000 DM Umsatz).

m
STAIISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STFESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichunsen und Prospekte sind durch d€n V€rlag
W.Kohlhammor GmbH, Philipp A6is-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz42, Tsl.lo6l 3l ) 59094/95, orhälllich.
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